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Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggasse 27

Samstag - en 9 . JuniF133 1888

Grosses

i C
.

Itroiltmaii !!

Langgasse 33 im „ Adler "
.29990

<Shrtfrt «*T 20 bis 25 Pf ., Erbse « 35 Pf . . Kopfsalat
'ö <PlU8 | Cl 3 St . lvPf . kl . Schwt - lbacherstr * 24200

ÄUtSer , Wobei , Weißzeug , Schuhe und ftabr
^ UlUgCnt Pfandscheinew . güt bez . Webergasfe4 « . sooo

X
X

Specialität
in

Filz - , Stroh
und

Seide - Hüten

Coiffeur aus Wien ,

Schützenhofstrasse 1,

Ecke der Langgasse ,

= far Damen abgesondert , =

deren Raum 15 Pfg .
Reklamen die Petitzeile 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Anzeige « :
Die einspaltige Garmondzeile oder

Auflage : 9000 .
Meint täglich , außer Montag, .

Abonnementsprcis

« himt guter und eleganter Ausführung . Dm ch Selbstfabrikation
ich im Stande , zu den billigsten Preisen zu liefern und

We ganz besonders auf größere Rahmen für Gemälde in

rV und Bconce aufmerksam .________________
9266

wo Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postausschlag oder Bringerlohn .

empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften im anerkannt
feinen Haar - und Bartschneiden , Frisiren und
Basken bei feiner Bedienung , billigen Preisen und sehr
vortheilhaftem Abonnement .

Perrücken und Toupets für Herren und Damen ,
jede künstliche Haararbeit und Reparaturen von ge¬

tragenen Zöpfen und Chignons in vorzüglicher Ausführung
unter Garantie . 22840

Amerikanisches Kopfwäschen . =

Auctionator & Taxator .
JMLIOIä ) Friedrichstraße iS , Parterre . 239

fiummi - fiarteDsdiläg *
liefern eomplet unter Garantie zu billigen Preisen

Gebr . Krschhöfer .

Badhans „
Zum goldenen Brunnen

“

,
34 Langgasse 34

Bäver ä 50 Pfg im Abonnement , sowie schon
möbiirte Zimmer incl , Bud von 12 Mk . an per Wochr .
19700 Besitzer Simon Ullmann .
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Kinder -

Wagen
aller Art von den einfachsten
bis zu den elegantesten kauft

man am billigsten in dem

Kinderwagen
Fabrik - Lager

von 17298

Caspar Führer
,

Kirchgasse 2 .
Filiale :

Marktstrasse 58» .

'Mt-fon*
Anttoerp '

Brune Hoffrichter
Fanlbrannenstrasse 4

= Eigene Werkstätte ■— —

im Hause . 13441
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zu sehr billigen x

Preisen x
x

*
Julius Heymann , 1,2141

* 32 Langgasse , Wäsche - Fabrik . Langgasse 32 . g
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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*
Vergolderei , 35

«i Sticgcl- und Bildmahmcn - Geschäft von

.
P . Plroth , Marktstratze 13 , II ,

t joebeittj Mfiehlt sein Lager selbstverfertigter Spiegel in allen Größen »
b-i d« rrnmeanx , Fenstergallerie « ur .d Knöpfe » re .

,
Größte Auswahl in Gold . » Politur - , Arabeske « , und

‘
,v-,

O chnitzte« Holzleiste « . GiArahmuuge « von Bilder « ,

aß Er «: Megrl « re . Reuvergoldn uge « von Rahme « ,
lerisch/ ^ " del und allen DeeoratiouS ' Gegeustävde « in an .

» sagt *
ans
ihr d°»

^ XXXXX XXX xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxx

l Wäsche für Neugeborene, |
X fEfstlingshemdchen . Jäckchen .

*

" Windeln , Wiektldecken , Windei - x

höschen Lätzchen , Badetücher , 5
Molton für Unterlagen etc . x

empfiehlt

Yzi
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empfiehlt : 24207

.4 °

Feinbrann Menado (sehr grosse Plattbohne )

n
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24229
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Hohe Kaffees

in Packungen von 1 Pfund an .

X Erin
X
XXXX )

Dank öffentlich abzustattrn
Hoch - cht -mgsvoll

Ädl i strafte 47 sindWtrfig -» Wetstkrant - , sow e oder »

erdige Kohlrabi Pflanzen zu verkaufen . 24225

Preii

per
Pfund .

von 1 Mk . 50 Pf an

Ign . nichmann
5 Goldaalfe 5

Carl Hagenbeck , Circus - Director

Frische Rehbuge

Emmericher Waaren - Expedition ,
Filiale Wiesbaden ,

< • Ooldgrasse 6 ,
"

Wy
Ecke der Grabenstrasse und Metzgergasse ,

Danksagung .

Dem geehrten P . T . Prblikum , sowie den hohen Herr¬
schaften von Wiesbaden für den so überaus zahlreichen
Besuch , sowie für den meinen Artisten gespendeten reichen Beifall ,
ferner den löbl . Civil - und Militärbehörden für ihr freurd -

licheS Entgegenkommen , endlich der gesommten Presse für ihre
wohlwollende Unterstützung , de - hrt sich hiermit den besten

Eteiubntt im Ausschnitt 1 Mk .

Seezunge « je nach Gröge von 1 Mk an per Pfd . ,
lebende Bachforelle, » und Krebse jeden Taa vorrilR

Heute frisch eiugeteoffea : 24235

Fst Isländer Matjes - Häringe
Ist . glattsfhalige Malta - Kartoffeln LZL
Italiener Kartoffel « D Ft - aihnn Rhein -

per Pfd . I « Pf . bei » ■ F » vttlvll , strafte 55 .

BekauAtmachurrg .

Montag den 11 . und Dienstag den 12 . Juni » von

Bormittags 0 und Nachmittags 2 Uhr ab » werde «
in dem Kaufe Ffri - drichstraste 87 dahier auf An¬

trag des Coueur ^ - BerwalterS Herrn Rechtsanwalts
Hehner hier die zur Concnrsmafse des Kauf¬
mann - Carl Schwenk dahier gehörigen Spezerei -

waaren , als :

Eine große Parthie guter Perl - Kaffee , velschi - dene Sorten

ReiS , Zucker . Mehl , GrieS , Gerste , Suppen - und Eier -

Rudeln , Rosinen , Pflaumen , Apfelfchnitzen . Citronen ,
Bonbons , Zuckerzeug , Ingwer , Kamillenthee , Bo ^ elsamen ,
Hasel - und Wsllnüsse , Bla » kugeln , Wichse Feuerzeug ,
1 Sack Weizenmehl . 3 Fässer Sprit , Rollmöpse , 4 Fässer
Rest Rübenkraut , Gelee »c . , 1 Faß Rüdesheimer , 35,5 Ltr . ,
co . 30 Fl . Roth - und W - itzwrin , leere Fisser m d Säcke ,
co . 300 leere Wein - , Bier - und Sodawasser - Fla chen ,
Lagenholz , sowie 1 großes Ladenreal mit Untersatz und

70 Schubkasten , 2 Theken mit Eichenplatte : und Schub¬
kasten , 1 Schreibpult , 1 Laden - und 1 Brodgestell ,
1 kl . Tisch , 1 Fahgestell mit 9 Fässern , 1 Oelbehälter ,
1 Petroleumkanne mit Maßapparal , 3 Oi Hannen mit

Messingkrahnen , 10 Maßbl - che, 2 Trrch ' er , 1 Wandrcal ,
2 Tafel - und 1 Dreimal - Waage mit Gewichten , 1 Lrden -

Lampe , 2 Laden - Erkergestelle , 2 Ro . le >vx . 1 Stehleiter ,
1 Theken - Aufsatz 1 Firmen - und 1 Äurlege - Schild ,
1 Kaffeebrenner , 1 ^ uckerschnndmaschine . 1 Gewürz -

Mhle , 2 Tranchirmtsser , sowie 1 Nähmaschine ( Singer )
und der gl . mehr ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .
Die Waaren gelangen in kleinen Quantitäten

zum Ansgebot .
Die Aäfler mit Rndrn - « nd Apfelkrant » Sprit « nd

1 FsM Rüdesheimer komme « am Dienstag Bormittag »
die Nähmaschine « nd LadenEinrichtnng re . an dem -

selbe « Tage von Nachmittags 8 Uhr ab z « r Per -

steigernng .
Wiesbaden , den 8 . Juni 1888 .

267 Wollenhaiipt , Gerichtsvollzieher .

00
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9

12
18
24

30
36

39
42
45

48

hl
53

Fluß - & Sccfisch - HnMmlg . . . J . JA
auf dem Markt und Schulgassü ;

Heute treff «» ein frisch «

Fang in Einpackung :

Prima Gab ? an im ArS chnitl per Pfd . 40 Pfg .,
feinster Flnstzavder per Pfd . 60 Pfg . ,
graste » leveade Rheinbarse per Pfd . 50 Pfg .,

Rheivsalm ' m Bnsschnitt per Pfd . 2 Mk .,
« lbsalm I Mk 50 Pfg . ,

24®

Femheller Menado „
Echt arabischer Mocca (unansehnliche Ilohne )
Hellbrauner Java ( grosse Plattbohne ) . .
Feinblau Soemaniek (sehr grosse Plattb .)

Feingelber Java -Mocca (Perlbohne ) . . .
Grünlicher Java - Mocca .......
Feinbläulich Java - Mocca (Perlbohne . .
Eeinblau Ceylonart ' mittelgrosse Plattbohne

Feinhochgelber Java (grosse Plattbohne )

Feingelber Java ( grosse Plattbohne ) . .
Blankgelbe Javaart ( grosse Plattbohne ) .
Feinblau Surinamart (mi telgr .Plattbobne )

Feingrün Java (mittelgrosse Bohne ) . .

Gut gelber Java (mittelgrosse Bohne ) . .
Afrika -Kaffee (unansehnliche Bohne ) . .

54

45
45
88
41

30
27
41

32
27

25
21
23

14

1C
01

Hffni
Iw Fre

----------- ^ chncht
Mtfeil

'
^ chnhri
Wen

Central - Fischhalle ,

empfiehlt heute frisch : Atchlen Rhetusaim per Pfd . Mk . 8t

roJ,fleischigen Wesersalm per Pfd . Mk . 1 .50 . Fl « ßza ^ 2M

80 Pfg . , Hechte 70 Pfg , Steinbntt 90 Pfg . , V
Scholle » 40 Pfg . . Kleist 40 Mg . , « eeznnge « l § W -

Scheüfisckr von 25 Pfg . an , Cablia « cO Pf ., Rht »

Barse - Aale rc . zum billigsten Tagespreis .___

Kar toffel « per Kumpf 24 Pfg . Hochstätte 30 .

Antike ^ , « mer - E ' » richt » « «

kaufen . Räh . « xped .

Beingeschmack , richtige Qualitäts - Bezeichnung ,
echte Naturfarbe garantirt .

Spezialität ;

In patentirter Röstanlage mit Dampfbetrieb gerastete
Kaffee ’» . Verkauf in Packeten von ’/* Pfund an.

Reichhaltiges Lager in Thee , Chocolade holl .

Caeaopulver , Vanille , holl . Käse , Tabak
und Cigarren .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
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"

3000 bis 3500 Mark jährlichen Nebenv8rd !ensF,i,,MI,M
— ™

können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben . Offerten sub C . 3277 an Rudolf Messe ,
Frankfurt a . ML ( F . L 10/6 ) 55

1207

’reii
)er
und .
"
7
54

45
45
88
41

130
27

.
'
41

L 32

Den Druck von Werken , Broschüren , Catalogen etc .

übernimmt die

L . Schellenberg9Che Hof - Buchdruckerei
,

Wiesbaden , Langgasse 27 .

- - - - - Elegante Aiisstattnng . Prompte Bedienung . --- - - --

!( XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX >:27

25

L i 14i

L 1dl

X
inng .

Holzschneiderei , x

ranco ,
( Inhaber : Friedrich Heim ) . 24198

24223

empfiehlt billigst Hch . Eifert , Nengaste 24 .

. K
gassü
ich «

iffl,

242!

Wir bringen hiermit unsere Speeialität : — „ BremillOlZSChlieiden “ = in gef .

Eriimerung unter bekannter raschester und billigster Bedienung und sehen w ' Tthen Aufträgen entgegen .

Grokre Pflaumen per Pfund von 16 Pfg . an ,
fft . Dampfäpfel per Pfund 75 Pfg . ,

„ grrste Apfelfchnitzr » per Pfand 48 Pfg . ,
ronne Birne « unv Mirabells « ,

fste . Prettzelbeeren per Pfund 60 Pfg . (für Restaurateure
billiger ) ,

itete
d an.

holl ,
ibak

Spalterei ,

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

d , ,
iCrtäfiK

von

Fr . Heim efc < Ä Wiesbaden , Comptoir : Dotzheimerstrasse 30/1

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

6r Rheinbiider .

Bade - Anstalt , , $ tmnl > Itacii folger66
Biebrich a Rh .

Erste Abfahrt dicht am Zollamt .
Zeige dru verehrten Bewohnern Wiesladens ergebenst die

meiner Bade - Anstalt an . GioßrL Schwimmbad
Freischwimmer . Flotte Bedienung ! Den Ettern zur

— schrickt , daß durch vorzügliche Schwimmlehrer , sowie durch
^rMeile und Turngerälhe im Freibade den Badenden beste

Mahnt geboten ist . Polizeilich begutachtet ! Auch das

^ " en » Schwimmbad habe ich zur Pflege der Gesundhe t
'straft Turngeräther , versehen . Eine Schwimmlehrerin ertheiit
12 , , ^ Schwimmunterricht .

Rt . H geneigten Zuspruch bittrnd Achtungsvoll

iraA __ ______
8tumb JVaclifolger .

1 Kür? «trän *u den billigsten Preisen empfiehlt
« hei» J * !?liiW4dirCII W . Cron . Web . « öderallee & Stiftnrafie .

24081
--- -----

fste . Sevfesfigqnrke « 2 S . ück 3 Pfg ,
einen wachte Bohne « und (tzurkeo ,
Mixed Pieles , Senfgnrkea und Melange in ha den

und ganzen Gläsern

- 1 transportables und fahrbares
W

D - - - ^
, r ‘

1 01
x — JW » ----------

— zum Waschen und Bügeln wird IN

_
24X0. . und anher dem Hause angenommen und

pä .UĤ uno pünktlich besorgt Steingasse 25 , 1 Gig , rechts .

mir » Ire billig z « verkanten . Morres
« rllirtzstraste * 1 . 24212

Ein Waggon gelbe , englische KarLosselll
lade heute an der Hessischen Ludwigsbahn aus . Bestellungen
an der Bahn und Retzgergasse 37 bei Ohr . Diels . 24244

Mehrere Stahl » oder Oelbrnckbilber n « d gruster
Trvvich zu kanten aesncht Emserkirahe IS . 24242

Ein tranSno . tatlir Barren und ein Ball - Winwnrf -

spiel , so gut wie neu , za verkaufen . Näh . Exped . 24162

Wer cou pirt Hunden

Ohren und Schwänze ?
Offerten unter L . P . 96 an die Sxped . d . Bi . erbeten . 24237

Ä



« eite 4 Wiesbadener Tagblatt . No . 183

Mk . 2 .80 je nach der Grösse .

n
w

Lange Tricot - Hemden ans Maco - Baumwolle ä Stuck 2 Mk .

24241 Et , Sehwenck , Mühlgasse 9

Für den Sommer empfehle ich :

Echt Dr . Lahmann
’
s Reformhemden , Hosen und Jacken *

1 |
von dem allein concessionirten Fabrikanten G . Wizemann in Reutlingen , der mir den Alleinverkauf
für hier übertragen hat . Diese Hemden werden aus der besten ägyptischen Macobaumwolle gewebt , sind also

nur ungefärbt . Sie unterscheiden sich von anderen Fabrikaten dadurch , dass die Baumwoll « ganz » ein ohne

irgend welche Zuthaton versponnen ist .

Reformhemden aus gewöhnlicher Baumwolle naturmelirt wie Jägerhemden kosten :

Mk . 2 .60

„ 1 .60

„ 1 .50

Mk . 2 .40

desgl . Jacken „ 1 .50

desgl . Hosen „ 1 .40
,, 1 .75 „ „
„ 1 .60 , , „

XV
■

■Wv

Jeden Samstag
verkaufe aussortirte und

fehlerhafte

fllace - Handschnhe
billig anS .

Kbiwa (Herren ) ä M . 2 .

„ ( Damen ) , 4 - kn . , aM . 2

pro Paar . 13180

R . Reinglass ,

Webergasse 4 und
Reue Colouuade 18 .

Louis Weygandt ,

* £ T *

empfiehlt sein Lager , sowie Anfertigung aller Arten

Kupfer - und Messing - Wanren .

Uebernahme ganzer Küchen Eiurichtuugeu .

Reparaturen prompt und schnell .
_____

isii ?

K
*

Verzinnt wird jeden Tag .

Dachbedetkullgen mit unzerreißbarer ,

imprägnirter Dachleinwand
MW » von N . Scherr tn Mainz , mb

fertig gedeckt und gestrichen , per Qu - Meter 1 . 20 Mk .
( bei größeren Flächen billiger ) , zum Velbstdecken

stets auf Lager . Durch die große Haltbarkeit und

nach jahrelangem Gebrauch wieder verwend¬
bar , fault nie , geringe Unterhaltung , ist diese
Bedecknng billiger als mit Dachpappe . Auch kann
die Dachleinwand mit jedem Oelfarbento » auge -

strichen werden .
Die Dachleiuwand ist sehr zu empfehlen zum Ad -

decken von Manerwerk gegen Feuchtigkeit rc .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend .

WM
"

Jahrelange Garantie .
*W

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

♦ Negliges , Putzhäubchen , Coiffures
« für ältere Damen in schöner Auswahl .

Häubchen werden gew , geb . und wie neu aufgarnirt bei
24213 C . Baek - Glaubitz , kl Kirchgasse 2 , 1 St .

Ch . Hemmer
,

e » gro * Webergasse 11 , en dötaili

empfiehlt :

Cnilvon in weiss , creme , grau und farbig per Mete

dplLLüll 5 pf ., 6 Pf ., 7 Pf ., 8 Pf ., 9 Pf ., 10 Pf . und höhet

Qnifr & n *n B ’wolle und Leinen , neueste Häkel - ui

vpi II Klöppel - Muster , in weiss , creme , grau ui

farbig von 3 Pf . an per Meter .

Spitzen auf Tüll gestickt von 8 Pf . an per Meter , i

CnUvAn schwarz und färb . Seide in Blonden , Guipun
OpnZ Jl , Chantilly etc . i

CmtTän creme , schwarz und färb . Wolle , von 5 kl

wjjitfctlili , an per Meter .

Spitzen und Einsatz
, Wr " und b w

Spitzen für Schirme .

Qwitwnti für Vorhänge in weiss und creme , eingefasst
vßilZuil und sehr solid in der Wasche . Z . B . 24 Ctfl

breit per Meter 32 Pf .

Trimmings in 4 Qualitäten .

Tüil - SchoKer & Decken ’ÜF ; ?

Tüll - Sophaläufer , ° ° « s n . . .

Schleier in allen Arten . Mit Chenille von 30 Pf . ®

Braut - Schleier
Fichus und Echarpes , bilhgenUQualitäten u°c

in chwerer , achter Seide . .

n in grösster Auswahl , das Dutzend sort

ilUOLmtill gchon zu 25 Pf .

Weiss - Stickereien .

Letzte Neuheit : Luft - Stickerei - und Spitze

Einzel - Verkauf zu den billigsten

_________
Engros - Preisen ! 2g

Restauration Dienstbach .

Heute Abend : Große italienisch - « acht -

Eine sehr gut erhaltene große Bettstelle mit MatE

42 Mk . , ein Waschtisch 10 Mk . zu verkaufen

1 St . Anzusehen Bormittags von 10 — 12 Uhr .
f

w * *
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itali

Langgasse 6 ,Langgasse 6 ,

n Filet¬

besorgt . 775

Jfl DU | | Wilhelmstraste 42 a ,
. V . KjOID , am Kaiser - Bad .24204

SchützeDhof- Terrasse
24243

I fl DA4k Wilhelmstraße 42a ,
u . V . » 10tu , am „ Kaiser -Bad "

.23535

t Kords
Pf . «

if
Iso
ne

r Mete
höhet

el - ui
au ui

eter .

xuipure

n 5 Pi empfiehlt sein reichhaltiges Lager in goldenen
und silbernen Herren - und Damen - Uhren ,

Begulateuren , Holz - Standuhren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Wickel - , Talmi -

und Double - Ketten guter Garantie

zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig

igefassi
14 Ctii

1888er Import Havana - Cigarren
sind eingetroffen .

1885er , 1886er , 1887er Importen
empfiehlt in größter Auswahl

F « . Spazier - Stöcke
«HW in großer Auswahl

Christian Mi
,

Uhrmacher ,

Meute Abend

bei günstiger Witterung :

SSS Gartenfest . !

Gesangverein Jene Concordia “

Mvrgen Sonntag den 10 . Juni
von Nachmittags 2 Uhr an :

Mce werthen Mitglieder nebst Familien , befreundete
Sesmg - ic . Torporationen , Freunde und Gönner de » Vereins ,

Die überhaupt ein geehrter Publikum laden wir zu diesem
Miebien Feste ganz ergebenst ein mit dem Beme - ken , daß

str Alles , war zu einem wirklich richtigen Waldfeste gehört ,
bestens gesorgt ist .

Der Heimmarsch erfolgt in geschloffenem Zuge bet bengal . rc .

Deleucht-ing nach dem Vereinslocale .
191 Der Vorstand .

Makulatur
soweit der Vor ath reicht zu 50 Pfg . per Site

Langsame 27 .

"

T “ Restaurant Bavaria,X
Quirnbacher Export - Bier 8 3 Liter zu

Rheinisches Export - Bier 0,3 Liter zu
lv Pfg . Vorzügliche Weine von 25 Pf « , an per
• ‘ Luer . Mittags tisch zu 70 Pfg 1 Mk . und höher ,"

bonnement billiger . Damen » und Speise », sowie
« Mard »3ivuner separat .

RAi € arl Meyer »

Die Allgemeine Sterbekasse ,

welche bei eintretende « Sterbefalle an die Hinterbltobene «

sofort 590 Mark in Baar aus bezahlt , wofür von jedem
Mitgliede nur 50 Pfg . Beitrag erhoben werden , macht hier¬
durch nochmals auf die Vortheile aufmerksam , welche etwa

Eintretende (ohne ärztliche » Attest ) in der Zeit biS 1 . Juli
durch das ermäßigte Eintrittsgeld von 1 — 5 Mk . genießen .

Für nach dem 1 . Juli Eintretende kommen die üblichen Auf¬
nahmebeträge (bis zu 25 Mk .) wieder in Erhebung .

Aum . ldnugeu männlicher wie weiblicher gesunder Personen
im Alter von 18 — 50 Jahren nehmen jederzeit entgegen die

Vorstandsmitglieder H . Kaiser , Rerostraße 40 , W . Bickel ,

Langgasse 20 , Ph . Brodreeht , Marktstraße 12 , Q Pflug .

Well ' itzstraße 19 W . Speth , Langgasse 27 . 74

üauspantoffeln mit imit Ledersohle
für Mädchen und Frauen ,

jedes Paar nur 60 Pfg . ,
offerirt als ausserordentlich billig 2370 ?

X , Caspar Führer ,

' Pf £

iss ui»

warz , ii

ten uii

l sortin

Waldfest
auf

pitza

den

eh .

__
2417b

» LttM

Taunus - Club Wiesbaden .

Morgen Sonntag deulO . Juut : 8 . Haupt »

tour : Idstein - Haubenthal - Scheiderthal -

Catzenelubogeu - Zollhans .

Abfahrt 5 Uhr 15 Min mit der Hess . Ludwigs - Bahn nach

Idstein tSonntagSdillet Limburg ) . Her Vorstand . 143

Wiesbadener Rhein - & Taunus - Club .

Sonntag de « 10 . Juni er :

Tour der Weg Commission nach der hohen Wurzel .

Abmarsch vom neuen Friedhof um 5 Uhr , von der

Fasanerie um 6 Uhr Morgens .

Sonntag den 17 . Juni er . :

Familientour nach Geisenheim — Besuch der Gärten von

Mon - Bepof , — Marienthal Johannisberg , Oestrich - Winkel .

Abfahrt 7 Uhr 5 Min . ( Rhembahn ) mit Sonntags - Billet

Geisenheim . — Gemeinsamer Mittagstisch in Oestrich gegen 3 Uhr .

Anmeldungen wegen Theilnihme bei Herrn Bergmann ,

Langgasse 22 , oder bei dem Vorstand bis spätestens dsu

14 . d . Mts . Abend » . Der Vorstand .

Dir IV . Haupttour (Wiesbaden , Trompeter , Idstein )

ist auf den 8 . Ault verlegt . 76

Männergesaog - Verein „
Alte Union

"

.

Heut - Abend präzis » Uhr anfaugend : Probe .

Um 10 Ubt : General - Versammlung . In btzterer
wird unter Anderem das Arrangement de » am 17 . Juni auf
SpeierSkopf stattfindenden Waldfestes , sowie Beschluß ,

fassung über den alljührigen großen Vereins - Ausflug
vorgenommen werden , weßhalb recht zahlreicher Besuch
uuaetiver Mitglieder sehr erwünscht ist .
171 Der Vorstand .
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Samstag , 9 . Juni . 113 . Vorst . (152 . Vorst , im Abonnement .)

Ilse .
Schauspiel in 5 Akten von Hans Olden .

In Scene gesetzt von C . Schulter .

* Sterbckaffe des Bezirks - Beamten - Vereins . Der BeM
Ende 1887 an Activa war : Casseiibestaud 40 Mark 77 Pf . ; Werth bei
Obligationen 16,739 Vlark 70 Pfg . ; ßluthaben bei dem Vorschußver«
dahier 379 Mark 52 Pfg ., Summa 17,159 Mark 99 Pf . An Passiw
Prämieu -Reserve laut Tabelle für jedes Mitglied berechnet 11,145 Man
65 Pf . ; Sicherheits - Fonds 2982 Tiarf 33 Pfg . ; Gewinn pro 1®
1031 Mark 21 Pfg ., Summa 17,159 Mark 99 Pfg . Die MitgliederM
beträgt gegenwärtig 570 mit einer Versicherungssumme von zusammen
190,300 Mark . Aufnahmefähig sind : a ) alle Mitglieder des Wiesbaden »

Bezirks -Beamten -Vereins , sowie die Mitglieder anderer Zweigvereine bei

preußischen Beamten - Vereins zu Hannover innerhalb des RegieruW '

bezirks Wiesbaden ; b ) alle Reichs -, Staats -, ständische , Communal -

beainte , Geistliche , Aerzte , Rechtsanwälte , Lehrer , sowie die auf Warta
gelb oder Ruhegehalt gesetzten Beamten vorstehender Kategorien und

Privat -Beamie ; c ) die Ehefrauen und Wittwen dieser Personen ;
d ) weibliche Beamten (z. B . Lehrerinnen , Aufseherinnen re .) . Äeldimgw
zum Beitritt sind an den Vorstand zir richten , welcher gern M
gewünschte Auskunft ertheilt und z. Z . aus den uachgenannteu Herren
besteht : Reg .-Seeretär Russart , Landesbank -Buchhalter Krämer , Pom
Seccetär a . D . Hillesheim , Bürgermeisterei -Seeretär Kaus um

Bürgermeisterei -Assistent Bierbrauer .
* „ Tauuus -Elub " . Für Sonntag den 10 . Jnni hat der „Tauuus -

Club Wiesbaden " seinen dritten diesjährigen Hauptausflug projecttrt,wei¬
chem sich auch Gäste anschließen können . Die Fußtour wird tn Idstein

angetreten (Abfahrt dahier 5 Uhr 15 Min ., Sonntagsbillet Limbum ) um

führt zunächst über Niederauroff durch das liebliche „Haubenthal n®$
GörSroth und „Hennethal

"
(Frühstückspause ) . Dann Weitermarsch durm

das noch zu wenig bekannte , reizende Bilder bietende , romantische »Scheioei
-

thal " ( wohl der Glanzpunkt der Tour ) über die „ Michelbacher Hütte ua «

Catzenelnbogen . Dieser historisch bekannte Flecken ist sehr huvsch gelegen
und bietet manches Sehenswerthe , besonders die Ruinen des alten « wiiw'

schlosses der Grafen von Catzenelnbogen . Nach gemeinschaftlichem MM '

Herr Grobecker .
Frl . Butze .
Herr Reübke .
Frl . Rau .
Marie Roßmann .

Lokales und Urouinziesses .

* Strafkammer . Sitzung vom 8 . Juni . Eine Anzahl junger Leute
werden wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldstrafe von 200 Mk .
und in die Kosten der Verfahren verurtheilt , sowie die Beschlagnahme der
teil . Vermögen in Höhe von 300 Mk . verfügt . — Ein ähnlicher Fall , wie
derjenige vom Michelsoerg , welcher den Tod eines Menschen herbeiaeführt ,
b̂eschäftigte heute die Strafkammer , jedoch von diesem dadurch unterschieden ,
daß die verursachte Verletzung glücklicherweise nur eine unbedeutende war .
Hier war es der Fuhrniecht Heinrich Wilhelm B . von Eschwege , der
am 1. October v . Js ., von der Tannusstraße kommend , in raschem Tempo
in die Nerostraße einbog und bei dieser Gelegenheit die beiden Arbeiter
Krekel und Noth , lvelche einen Karren schoben , an der Biegung zur 9tero =
ftraße arg bedrängte . B . fuhr so scharf an diese heran , daß an ein Aus¬
weichen nicht mehr zu denken war . Das rechte Hinterrad verletzte den
Krekel , welcher die Scheere des Karrens führte , an der Hand , wie gesagt
nur unbedeutend . Mit Rücksicht auf seine bisherige Straflosigkeit wird
her Angeklagte zu einer Gefängnißstrafe von 14 Tagen und in die Kosten
verurtheilt . — Die beiden Bruder , Steinhauergehülfe Valentin T . und
Taglöhner Peter T . von Nied, , sowie der jetzt mit unbekanntem
Aufenthaltsorte abwesende Schneider F . von da besuchten am 23 . October
v . Js . die Wirthschaft des Wirthes Müller zu Höchst . Ihr ungebührliches
Benehmen , besonders des Peter T ., welcher , anscheinend schlafend , den Kopf
aus den Tisch legte , veranlaßte den Wirth , ihnen eine Zurechtweisung zu
geben . Dagegen opponirlen die Drei , sie könnten machen was sie wollten .
Der Wirth forderte sie daher auf , sein Lokal zu verlassen . Der wieder¬
holten Aufforderung kamen sie aber nicht nach , sodaß sie zuletzt mit Hülfe
anderer Gaste an die Luft gesetzt wurden . Kaum waren sie draußen , da
flog auch schon mit großem Krach eine Fensterscheibe in Trümmer . Der
Wirth trat auf die Straße , um den Thäter zu ermitteln . Dies schien
nun der jetzt abwesende F . gewesen zu sein . Das Schneiderlein aber hatte
so eilig die Flucht ergriffen , daß Ersterer von seiner weiteren Verfolgung
abstehen mutzte . Inzwischen hatten die Gäste sich des Valentin T . be¬
mächtigt , um ihn der Polizeibehörde zu übergeben . Bei dem Hinzukommen
des Wrrthes sprang auch Peter T . herbei , um seinen Bruder zu befreien .
In demselben Momente aber fühlte sich der Wirth M . in den Kopf

- ------ > . . . . .. . Ro . « rz

gestochen, worauf man die Ranfbokde ( Metz . Die Verletzung wZ
für M . übrigens keine nachtheiligen Folgen hatte , konnte nur um
Valentin T . verursacht sein , denn er hatte einen scharfen Meißel wie ihn
die Steinhauer gebrauchen , in der Hand . Der Gerichtshof hält ihn
überführt und verurtheilt ihn wegen gefährlicher Körperverletzung und

Bausfriedensbruchs
zu einer Gefängnißstrafe von 6 Monaten 3 Woche».

eter T . erhält wegen Hausfriedensbruchs 4 Wochen Gefängniß Beide
haben die Kosten zu tragen . — Der Kutscher August H . von Königs -
Hofen , in Biebrich wohnhaft , stellte am 19 . Januar b . Jz V
Gefährt vor das Haus Wellritzstraße 46 , um in demselben ettv

'
as i»

besorgen . H . glaubte , mit dem festen Hemmen und dem Aushängen des
einen Zngstrauges aller Vorsicht und auch den Polizei -Vorschriften genügt
zu haben . Doch in Beidem hatte er sich getäuscht und als et eben
wieder das Haus verließ , jagte das durch Neckereien von Kindern sch«
gewordene Pferd sammt Magen um die Ecke der Wellritzstraße in die
Walramstraße . Der kleine 6jähriae Emil Presber kam gerade mit seine»
Schwesterchen aus der Schule . Der Hintere Theil des Wagens faßt den i
kleinen Jungen , überfuhr ihn jedoch glücklicherweise nicht , sonder» !
schlenderte ihn durch die rasche Wendung auf die Seite wider ein Haus
Ganz heiler Haut ist er jedoch nicht davoimekommen , sondern er erlitt außer
einer Hautabschürfung an Kopf und Wangen eine Wunde am rechte»
Ange . Nur der Umstand , daß die Verletzung nicht auf den Auge-
klagten birect zurückgeführt werden kann , sondern nur indirekt buch I
feine unachtsame Handlungsweise entstanden , sowie , daß er noch nicht be- i
straft ist , konnte den Gerichtshof veranlassen , ihn mit der gelinden Straß
von 30 Mk . und der Kosten des Verfahrens zu belegen . — Eine Anzahl
junger Bursche von Rüdes heim haben am Sonntag den 8 . Januar d. K
tn der Kundlich ' schen Wirthschaft daselbst unter dem Einflüsse übermätt
genossener Spirituosen eine Rauferei veranstaltet . Durch polizeiliche Straß
bcrfügnng wurde Jedem wegen Verübung nihestörenden Lärmes und grobe»
Unfuges eine einwöchentliche Haftstrafe zudictirt . Während die fiebrige»
sich hierbei beruhigter !, fühlten sich die Küfergeselleu Georg M . und ® eotj
Gl . beschwert und verlangten richterliche Entscheidung . Damit erzielten jii

e keinen Erfolg , denn M . wurde von dem Schöffengericht it
- heim mit 10 Tagen und Gl . mit 14 Tagen Gefängniß bestraft

Die Strafkammer hat sich nun heute mit bett Berufungen sowohl■
der beiden Venirtheilten als der Königl . Amtsanwaltschäft zu te
schäftigen , welch ' letztere sich dadnrch beschwert fühlt , daß der erste Richtei
nicht auf ihre Anklage wegen gemeinschaftlicher Körperverletzung eingim
welcher sich die beiden Angeklagten mittelst Lattenstücken schuldig gemach
hätten . Unter Verwerfung der Berufung der beiden Angeklagten

'
erkeim

brr Gerichtshof unter Aufhebung des ersten Urlheils dahm , daß bie An¬
geklagten auch Wege» gemeinschaftlicher Körperverletzung zu bestrafen sind.
M . wird zu einer Gesammtgefäugnißstrafe von 4 Wochen und B . zu einet
solchen von 5 Wochen und Beide in die Kosten des Verfahrens verurtheilt
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Personen :

Commerzieiirath Hilde .
Helene von Riidowitz , seine Tochter . .
Botho von Riidowitz , bereit Gatte . .
Ilse Ramriow
Felix ( fünf Jahre alt )
Schmidt .
Günther von Helldorf , Lieutenant . . .
Lieutenant von Alveiisberg
Lieutenant von Günsburg
Lieutenant von Horst
Dr . Wollenberg .........
Haller ............
Frau von Reitzenstein
Else , ihre Tochter
Lorenz , Diener bei Hilde .
Ernst , Diener bei Riidowitz
Kammerfrau Helenen 'S .

Zweiter j Diener bei Hilde '
s

' '

Herr Neumann .
Herr Dornewaß .
Herr Geisenhofer .
Herr Rudolph .
Herr Bethae .
Frau Rathmann .
Frl . Lipski .
Herr Holland .
Herr Brüning .
Frau Arndt .
Herr Schneider .
Herr Spieß .
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* Das Schöffengericht hat in feiner Sitzung vom 7 . Juni in bei
Privatklagesache der Ehefrau des Fiihrmaims Schmidt zu Biebrich gegen
bie Ehefrau D . daselbst die letztere kostenfällig zu einer 14 tägigen « -
säugiiißstrafe verurtheilt , eine schwere Folge ihrer Lästerziinge . — Die
Beleidigungsklage des Hausvurschen Phil . Strobel gegen die Wiltwe be?
Trödlers Wilhelm M . von hier wurde als unbegründet ziirückgewiesen . -
Dafür , daß die ledige Eva Sch . von Frauen st ein der Ehefrau bei
Steinbrechers Joh . Funk von da Beleidigungen nachsagte , hat dieselbe
5 Mk . Geldstrafe und die Gerichtskosten zu zahlen .

* Auszeichnung . Dem General - Major a . D . am Ende hin,
bisher Com .mandeur der 37 . Infanterie -Brigade , ist das Ehren -Groi -

comlhiirkreuz des Großherzoglich oldenburgischen Haus - und Verbie »
Ordens des Herzogs Peter Friedrich Ludwig verliehen worden .

Gäste . Diener .
Zeit : Gegenwart . — Ort : Eine größere Provinzialstadt .

Die Handlung spielt an vier auseinander folgenden Tagen und der
letzte Akt am Spätabende des vierten Tages .

Anfang Ende gegen io Uhr .

Sonntag , 10 . Juni :
Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wartburg .

( Hcwöhnkiche greife . )
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r flrofeen EntferilMlg der einze .         . .. .
S ?tni v ' eser Zeitpunkt entsciieidct aber nicht , und um 10 Uhr verläßt
6o»aL clnr Stoße Anzahl von Classcn die Schule ; es ist also ziemlich
1U3 ' iosorr , wenn in Betreff des Ausfalls des Nachmittags - Unterrichts° eurn em nicht überall gleichmäßiges Verfahren eingehalten wird , auf

* Zur Frage der „ Hihserien " in den Schulen wird uns
mntltn : Die Dirigenten der Wiesbadener Schulen sind seit Jahren

gewöhnt , daß im Sommer mit Beginn der warmen Tage , wenn
*'™ Wort überall der Nachmittags -Unterricht ausgesetzt wird , eine Anzahl
Wr . obtt weniger scharf gehaltener „ Eingesandt " in den Tagcsblättern
kychniu. Nun ist es sa richtig , daß eine Verfügung besteht , es tolle , wenn
vormittags 10 Uhr da ? Thermometer 20 ° R . im Schatten zeigt , der
^ mmaas -Unterricht ausfallen ; aber ist es denn wirklich ein Gegenstando HerbenTadels , wenn die Schulen von dieser Befngnitz einen möglichst
MNamen Gebrauch machen und sich genau an die Verfügung Italien ,
H die Kinder möglichst an Selbstüberwindung und Fleiß auch unter
£ 'Wn Verhältnissen zu gewöhnen suchen ? Die « chulzimmer in unseren
mdnschkn Schulen sind zum allergrößten Theil kühler und haben eine
E *

T *** al8 die meisten Wohnräume der Familien der unteren Elasten ,
aber nur an einem heißen , schulfreien Nachmittag auf Straßen

ij, Matze, z. A . die Platterstraßc hinauf , um zu erfahren , wo sich eigentlich
-s, ^ ? ulkmder Herumtreiben und welchen Vortheil sie aus schulfreien« Wagen schöpfen , gar nicht zu reden von der Zunahme von Feldfreveln

" "Zozogenheiten , die an solchen Nachmittagen in Feld und Wald ver -

10 im 'V möge ferner auch dies berücksichtigen , daß Vormittags
, J1 "1 nicht selten die Thermometer ganz verschiedene Temperatnren
L ? JmJ dem Markt und in der Bleich - oder Castellstraße anzeigen , die
unh ; k : -blaß,lahme in den Schulen also sehr wohl eine verschiedene

Ae lehr wohl begründet sein kann , daß aber eine Verständigung für
lt: L̂ uleu auf denselben Zeitpunkt gänzlich ausgeschlossen ist . Man müßte
wimt fit0P .cn Entfernung der einzelnen Schulen schon um 9 Uhr damit

Lt wird der Marsch nach Station „Zollhaus " fortgesetzt , von wo die
über Diez und Limburg erfolgt . Die ganze Tour ist nicht an »

Md und sehr lohnend und abwechselungsreich .

» Der „ Rhein - und Taunus - Club " wählte in der vorgestrigen
«Mmlversammlung Herrn Buchhändler Messing wieder als 1 . Vor -

«« tlden In Würdigung des ihm dadurch bekundeten Vertrauens nahm
^!ir Messing die Wiederwahl an . Morgen Früh wird von der sehr tbäligen
Mik-Kommssion des Vereins eine Ercursion nach der „Hohen Wurzel "

««tffliommen. Der Abmarsch erfolgt vom neuen Friedhöfe aus um 5 Uhr ,
Jon der Fasanerie aus um 6 Uhr . — Am 17 . d . M . wird eine Familien -

Jont nach Geisenheim (Besuch der Gärten von Monrepos ), Marienthal ,
Mnnisberg und Oestrich autzgeführt . Marschzeit ca . 8 Stunden . Abfahrt :

7W 5 Minuten nach Geisenheim mit der Rheinbahn . Anmeldungen zur
Mnabme an dieser hochinteressanten Tour werden bis spätestens den

d M . Abends von Herrn Kaufmann Bergmann , Langgasse 22 ,
„. j dein Vorstände entgegen genommen . Auch Nichtmitgliedern ist die
« ttinabme nach oorau «gegangener Anmeldung gestattet . - Die vierte
Ärttour : Wiesbaden -Trompeter -Haubenthal -Jdstein ist auf den 3 . Juli c.
At worden .

* Die „ Wiesbadener Turn - Gesellschaft " sticht ihren morgen
totfinbenben Ausflug nach Eltville (Burg Craß ) zu einem vielversprechen -

dni zu gestalten . Nachenfahren , Eier - und Wettlaufen , Riugwerfen , Tau -

Wdku, Vorträge der Gesangriege und Tanz sind die Hauptnnmmern des

Wramms . Bei einbrechender Dunkelheit wird der Garten bengalisch
bckchttt.

- Der „ Verschönerungs -Verein " wird sein beliebtes Volks -

sist, günstiges Wetter vorausheseyt , am 24 . Juni wie alljährlich auf dem
Sarttljunnterain abhalteu . Die Curdirection hat in dankenswerther Be -

idtoilligfeit die Mitwirkung eines Musikcorps zugesagt . Das Comits
ist eifrig bemüht , durch Volksspiele mit Preisvertheiluna , durch Sieber »
Vorträge und Ueberraschungen aller Art den Theilnehmern vergnügte
gninben zu bereiten . Eine reich ausgestattete Tombola wird zu den Ab -

wechieluußenmit beitragen . Es wäre zu wünschen , wenn dem Coinitö
durchhiesige Geschäfte und Gewerbetreibende sowie Freunde des Vereins
©abenfür die Tombola reichlich zufließen würden ; der Reinertrag wird
ton dem gemeinnützigen Bereute wieder zu Verbesserungen und Ver -
ichmmiMii unserer Umgebung verwendet werden .

KMTas Enrhaus - Gartenfest , welches am Donnerstag bei günstigstem
Met stattfand , war von wahren Völkerschaaren besucht und nahm in
jederBeziehung einen glanzvollen Verlauf . Nur der Wasserläufer schien
uns nichtganz den pomphaften Ankündigungen zu entsprechen — wenigstens
bei feinemAbeudlanf nicht, da wir dem Nachmittagslauf nicht beiwohnen
konnten. Bei der Dunkelheit und dem augenverblendeuden bengalischen
LichtWarer überhaupt kaum deutlich zu erkennen . Mau sah eine dunkle
Erscheinungsich langsam auf dem Wasser fortbetoegen , die bann plötzlich
in dasselbe plumpste und von einem heranfahrenden Boot aufgenommen
wurde. Ob das nun programmgemäß war , vermögen wir nicht zu sagen
- amüsant war es auf keinen Fall — und von verschiedenen Verkleidungen
sah man auch nichts . Am Nachmittag versuchte ein früherer Seemann
Ma ein Dutzeudmal vergeblich bett Wasserlauf auf dem Fasse des Herrn
SraitHofjauszuführen . Der Betreffende stürzte , zur allgemeiuen Heiterkeit
ns znschauenden Publikums , regelmäßig in das Wasser , konnte sich daher
dieausgebotene Belohnung von 1000 Mk . nicht verdienen Das Feuerwerk
Md die Illumination waren dagegen wie immer ersten Ranges , worüber
I» wohl nur Eine Stimme unter unseren Curgästen herrscht . Das funkelt ,
ßluhlund blitzt an allen Ecken und Enden . Ten Glanzpunkt bildete der
m Brillant -Feuerwerk über den See fahrende Velocipebist , der einen all -
ptiuen Jubel hervorrief . Die zwei Capellen ließen sich abwechselnd
Men und erhöhten die nnimirte Stimmung des theilweise von Mainz
™ Frankfurt herbeigeströmten zahlreichen Publikums .

Unordnung , Prinziplosigkeit , Mangel an Direction u . bergt zu schließen .
Unsere Bitte geht schließlich dahin , mit öffentlichen Beurtheilungen in Be¬
treff des beregten Punktes doch etwas vorsichttger zu sein und von den
Dirigenten der Schulen nicht zunächst das Unvernünftige und Verkehrte
vorauszusetzem

* Handelsregister . Neu eingetragen wurde die Firma Albert
Fraut Inhaber derselben ist Herr Holzhändler Albert Frank hier .

* Eine hochinteressante Ausstellung hat sich im Eckladen des
„Hotel Petersburg " (Museumstraße ) aufgethau . Alan zeigt dort ein
Kunstwerk vor , das auf dem ganzen Erdball allein dasteheu soll . Es
stellt dar bas Bilbniß Sr . Maiesint des hochseligen Kaisers Wilhelm I .,
Sr . Majestät des Kaisers Friedrich HL , Sr . Durchlaucht des Reichskanzlers
Fürsten Bismarck , sowie der Germania "

, alle in Lebensgröße und
portraitähnlich . Das Tableau rst 135 Quadratfuß groß und heraestellt
ans 55,000 Briefmarken aller Länder , welche von in - und ausländischen
Consulaten geschenkt wurden . Im Auftrage der Kaisers . König !. Kriegs¬
schule in Berlin angefertigt , bedurfte seine Anfertigung einer sechsjährigen
tun ft» und mühevollen Arbeit . In Berlin wurde das Werk 3 Monate
„Unter den Linden " ausgestellt und von hohen und höchsten Herrschaften
besichtigt, welche mündlich wie schriftlich ihre lobende Anerkenmtng gaben .

* Die Baeanzen -Liste siir Militär -Anwärter No . 23 liegt
an unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

* Kleine Notizen . Es ist seiner Zeit von der Eiuleitttug eines
Strafverfahrens gegen den Gastwirth I . Bauer ( ehemals im „Victoria -
Hotel "

) dahier wegen betrügerischen Bankerotts berichtet worden . Nunmehr
kann mitgetheilt werden , daß Herr Bauer Mangels genügender Belastung
außer Verfolgung gesetzt worben ist . — Gestern Morgen würbe der Schreiuer -
gehilfe Philipp Stein , seither dahier wohnhaft , in seiner Zelle im
hiesigen Landgertchts -Gefänauiß , wo er sich wegen Sittlichkeits -Verbrechen
in Untersuchungshaft befand , erhängt gefunden . — Durch die zur Her¬
stellung des Ktnder -Spielplatzes erforderlichen Schutt -Anfuhren ist der so
wunderschöne und täglich von vielen fntnberten benutzte Fußweg links
von Beau -Site schon gegenwärtig kaum noch passirbar nnd wirb es bei
eintretendem schlechtem Weiter noch mehr werden und voraussichtlich den

ganzen Sommer über bleiben . Hätte man doch bei Zeiten im Frühjahr
begonnen , so wäre die Arbeit jetzt beendet .

Knust , Wissenschaft , Literatur .
* Durch die Blätter ging jüngst die englischen Journalen ent¬

nommene Mittheiluna , daß der Geiteral - Jntendant der königlichen Schau¬
spiele zn Berlin , Graf Hochberg , die englische Oper „Nadeshda

"
,

5jir Aufführung im Opernhanse angenommen habe . Der Eomponist genannter
Oper ist jedoch nicht , wie irrthümlich angegeben wurde , Dr . Mackenzie ,
sondern Mr . A . Goring Thomas , dessen Oper „Esmeralda " ferner
Zeit in Köln und Hamburg zur Aufführung gebracht wurde . Ebenso un¬
richtig ist die Angabe , daß Dr . Mackenzie ein Bruder ober Verwandter
von eir Morell Mackenzie , dem Arzte des Kaisers Friedrich , ist .

* Die erste Aufführung des Luther - Festspiels von Trümpel -
inann hatte die weiten Räume des Berliner „ Victoria -Theaters " fast
bis auf den letzten Platz gefüllt , wie man der „K . Z .

" schreibt . In einer
Prosceniumsloge hatte Superintendent Trümpelmann mit seiner Gattin
Platz genommen . Ernst v . Wildenbruch , der die Umdichtung des ersten
Aktes vorgenommen , saß im ersten Rang . Die Bühne bot nicht das ge¬
wöhnliche Bild , der rothe Hauptvorhang war aufgezogen und nur eine
graue Gardine , welche nach beiden Seiten , nicht nach oben gezogen wurde ,
verbarg dem Zuschauer den Bühueurauni . In der ersten Coulisse , Welche
diesmal noch vor dem Vorhang lag , war ein Sängerchor aufgestellt . Dem

Bestspiel
selbst ging ein vom stud . theol . Anspach gedichteter und gesprochener

rolog voran . Bei einer Stelle des Prologs , Welche barauf hrnwies , daß
man nun doch alle Schwierigkeiten glücklich überwunden habe , durchbrauste
minutenlanger stürmischer Beifall das Haus . Die Aufnahme des Stückes
war überhaupt eine sehr begeisterte , oft machte sich ein demonstrativer Beifall
geltend . Die sehr geschickte Bearbeitung des ersten Aktes von Ernst v . Wilden¬
bruch verdient alle Anerkennung . Gespielt Wurde durchgängig mit
ersichtlicher Hingebung an die Sache und einem Eifer , welcher die Einzel -
Iciftungen oft über die Höhe des Dilettantismus emportrug . Der Sänger -

Chor
‘
trug in den Zwischenakten und an geeigneten Stellen des Stückes

Choräle vor . Stach dem Schluß blieben die Zuschauer noch im Theater
und sangen unter Orgelbegleitung „Ein ' feste Burg ist unser Gott " . Dann
Würben der Regisseur , Hofschauspieler Müller - Hanno , ber wirklich Staunens -
Werthes geleistet hatte , und der Verfasser gerufen , welcher sich von der
Loge aus verneigte .

* All die schönen Wienerinnen , die seit Jahren mit unermüdlicher
Treue Theodor Reichmann immergrüne Kränze wanden , kaffen jetzt
enttäuscht die Hände sinken . Denn in Künstlerkreisen geht die Sage , daß
der berühmte Bariton des Wiener Operntheaters zwei Hände für immer
erwählt , und diese beiden gehören einer Fremden an . Eine Russin hat
beu Sieg über bas ganze Wien errungen . Madame ist Mutter dreier
erwachsener Kinder . In Bayreuth , heißt es , wo auch Wagner für sein
Wähnen Frieden fand , sollen die Flitterwochen verlebt werden . In Wahr¬
heit hat Reichmann die Villa nächst dem Festspielhause gemiethet , und in
Wien selbst trifft er die Vorbereitungen für ein eigenes Heim .

* Unter Londoner Theaterfreunden erregt es viel Interesse , daß
nach langer Pause Shakespeare ' s Zähmung der Widerspänstigen "
in ihrer ursprünglichen Gestalt , ohne die üblichen Kürzungen , Auslassungen
und sonstigen Culturschliff über die Bretter geht . Dies geschieht im Gaiety -
Theater . Jenes Lustspiel War länger als anderthalb Jahrhunderte von
der englischen Bühne ausgeschlossen gewesen aus Gründen , über die man
nie völligen Aufschluß erlangt hat . Erst im Jahre 1754 lebte es zuerst
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itn Drurp -Lane -Tbeater wieder ans , aber „raftrt " von mancher Ursprünglich¬
keit Sbakespcare ' scher Tage , wo im Dialoge des Lebens weniger . seidene
Worte "

gang und gebe waren , als in späteren , prüderen Zeiten .
* (Sitt Körner -Denkmal . In Pirkenhammer bei Karlsbad wird

Sonntag den 10 . Juni ein Denkmal des Dichters Körner feierlich enthüllt
werden , das 4000 Mk . gekostet hat und dessen Kosten durch eine eingeleitete
Sammlung gedeckt wurden . Der Director des Kömer -Museums der Stadt
Dresden wird die Festrede halten .

Arbeit , über deren Werth ein competenteS Urtheil abzugeben fooH
'
Z

Sache des Geigers von Fach ist , für diesen jedoch durch ihr Eingehen aal
diese interessante Materie eine besonders anziehende und lehrreiche Lectän
bildet . Nummer 22 enthält die Mittheilung , daß Hof -CapellmeisterS I
mit Rücksicht auf seine Gesundheit von der Leitung der Symphome -SoiiÄ
der königlichen Capelle zurückgetreten ist . Es folgen dann wieder Theatw
und Concert -Nachrichten , sowie Kritiken und Berichte .

* Ein Autogramm Goethe s . Aus Teplitz wird der „Bohemia
"

berichtet : Dieser Tage fand der hiesige Sammler Herr A . Fahl unter
altem Makulaturpapier ein Bildniß Goethe ' s mit einem geschriebenen Vers "

,
welch ' letzterer nach sorgfältigster Prüfung der Handschrift von Goethe ' s

eigener Hand herrührt . Der Vers lautet :

„Zum Beginnen , zum Vollenden ,
Zirkel , Bley und Winkelwage ;
Alles stockt und starrt in Händen
Leuchtet nicht der Stern dem Tage ."

» Edisou ' s Laboratorium . Der große amerikanische Erfinder
ist , nachdem ihm die bisher «rzielien glänzenden Erfolge dies ermöglichen ,
zur Verwirklichung seines Jugendtraumcs geschritten ; er errichtet in der Stadt

Orange , N .-J ., ein großes Laboratorium ^ welches alles bisher rn dieser

Beziebung Vorhandene an Großartigkeit übertreffen soll . Das Haupt¬
gebäude dieses Laboratoriums (250 Fuß lang , 50 Fuß breit und 3 Stock¬
werke hoch ) wird unten eine vollständige Maschinenwcrkttatt enthalten ,
welche mit allen zur Metallbearbeitung nothwendigen Maschinen versehen
wird Im zweiten Stockwerke werden die Apparate für das Schleifen
der Linsen , Schärfen der Werkzeuge , zum Pbotographiren , für Maß - und

Prüfmaschinen untergcbracht werden . Weitere Räumlichkeiten daselbst dienen

znm Erperimentiren mit den im Etablissement hergestellten Apparaten .
Electricttät wird die Triebkraft in diesem Stockwerke bilden , indem an

jeder Masckiue ein Motor angebracht werden soll . In den Experimentir -

räumen befinden sicb außerdem Röhrenleitungen für Gas , conwrimirte

Luft , kaltes und heißes Wasser . Dampf - und Wasserstoffgas . Von den

tauffnderlci Apparaten , welche bas Laboratorium enthalten wird , seien
hier nur einige genannt : ein großer Rlihmkorff 'scher Comuiutator , ein

Foucault 'scher Photometer und Hcliostat , Thomson ' s absolntes Electro -

meter und Quadrat -Elcctror eter , ein Telcscop , versehen mit einem Aoung -

Spectroscop , ein Spectrometer , ein Mikrometer re . — Im obersten Stock¬
werke wird sich eine Bogenlampe von 5000 Kerzenstärken , sowie ein großer
Raum für Projective befinden . In einem Seitenbau werden die 3 Dampf¬
kessel von je 75 Pferdekraft , eine Dampfmaschine und 4 Dpnamos , die am

Tage zum Experimentiren ,
'Nachts für 1300 Glühlampen im Laboratorium

und im Llewellynpark , dem Wohnsitze Edison 's , den Strom liefern , nnter -

gebracht . Bier weitere Baulichkeiten von je 100 Fuß Länge , 25 Fuß
Breite und 16 Fuß Höhe werden dem Hauptgebäude zugefügt . Das eine
davon , in welchem jeder Gebrauch von Eisen sorgfältig vermieden ist , und
olle Metalltheile von nichtmagnetischem Materiale smd , dient galvano -

metrischen und anderen Messungen , der zweite dieser Bauten wird ein

chemisches Laboratorium ,
'Räume für spectroscopische und analytische

Untersuchungen , das dritte Schreiner - und Zimmermannswerkstätten ent -

balten . In dem dritten Gebäude werden Apparate für Metallurgie , u . A .
eine 6000 Ampüre -Dynamo , uniergebracht . Die Kosten des Baues und
der Einrichtung dieses Laboratoriums werden 180,000 Dollars betragen .
Dasselbe wird bezüglich seiner Leistungsfähigkeit im Stande fein , icde
Maschine von der Größe einer Locomotive bis zu der Kleinheit einer

Taschenuhr herzustellen .

Vom BSchertisch .
* Svoboda ' S Jllustrirre Musikgeschichte beginnt mit der

soeben erschienenen Nummer (9 ) als Gratisbeilage der „Neuen Musik -

Zeitung
" ( Verlag von Carl Grüninger , Stuttgart ) zn

erscheinen . Schon der Inhalt dieses ersten Bogens , der die Musik vet
Naturvölkern behandelt , zeigt , daß der rühmlichst bekannte Verfasser den
immenfen Stoff nicht nur völlig beherrscht, , sondern auch durchaus populär
zn gestalten weiß . Dr . Svoboda ist endlich wieder einmal ein Gelehrter ,
der es nicht unter seiner Würde hält , sich allgemein verständlich auszn -

drücken ; er liefert den Beweis , daß bei aller Gründlichkeit sich der schwierige
und gewaltige Stoff doch in eine gefällige Form kleiden läßt ; er schreibt
so, daß der Kachmusiker, wie der gebildete Laie seinen interessanten Aus -

führungen gleich gern nnd mit gleichem Verständniß folgen kann . — Die

erwähnte Nummer der „Neuen Musik -Zeitung
" enthält auch sonst noch

des fesselnden nnd Uiiterhaltenden Maiicherlei , so u . A . : „Musikmode
und Modemusik " von Professor H . Ehrlich ; „Widerlegung mustkhistorischer
Unwahrheiten

" ; „Walther von der Vogelweide
" . Eine Erzählung aus dem

dreizetzitten Jahrhundert von Franz Siking ; „ Das Lied der Gräfin
Königsmark

" von Ernst Montanus ; „Ein Tangenichts " von Neumami -

Strela ; „ Berliner Saisonplauderei
" von A . MoSzkoivski , sowie die üblichen

reichhaltigen Rubriken „Kunst und Künstler "
, „Vermischtes " und „ Dur

und Moll “ .

Neueste Nachrichten .

* Potsdam , 8 . Juni . Der Kaiser hatte eine recht mt ,
Nacht , er fühlt sich munter und erfrischt , stand um 10 Uhr ti
und begibt sich Vormittags in den Park . Heute Nachmittag ; find«
falls das Wetter dies erlaubt , eine Ausfahrt statt . Der

'
beabstz

tigte Canülenwechsel hat nicht stattgefunden . Die Kaiserin rch
nach den bisherigen Dispositionen heute Abends nach Westpreußen ai.

* Berlin , 8 . Juni . „ Post " und „ National
Zeitung " melden , Minister v . Puttkamer hab ,
um seinen Abschied gebeten , und zwar infolge eine «
neuen Schreibens des Kaisers , welches ihm gestern
zuging .

* Berlin , 8 . Juni . Zu dem Artikel der „ Kölnischen Zeitung
'

über die Vorgänge , betreffend das Gesetz über die Verlänge «
der Legislaturperioden , bemerkt die „ Nordd . Allgem . Ztz-

sie sei vollkommen damit einverstanden , daß die Art und Schmitz
feit des Bekanntwerdens der intimsten Vorgänge am Hofe für di

Staatsregicrung verletzend und bedenklich sei . Es sei richtig , te
die Versuchung , in schwierigen Zeiten anderen die Weitersühtm
der Geschäfte zu überlassen , für jeden Minister , der nur persönH
Empfindungen zu Rathe zieht , sehr groß sein könne , aber die Gesamt

Wirkung der dann eintretenden (Situation im Innern und mehr »l

nach außen werden von den befreundeten Kreisen unterschätzt , ii
der entscheidenden Stelle suche die echte, tiefe Liebe nicht nur |t
der Person des Königs , sondern auch zu dem Vaterlande in b«

zu fassenden Beschlüssen ihre Bethätigung . Wenn ein Cabimi ;

wechsel weitere Folgen nicht hätte , als die Unfähigkeit der Opposü «

zu Tage treten zu lassen , so würde die Bedenklichkeit geringer sein

schwerer sei die Wirkung , welche Symptome der Wandelbarkeit ml

des Mangels an Einheit in der Leitung Preußens auf das $ «■

trauen unserer deutschen und europäischen Freunde hervorbringa
könnten ; der Rücktritt eines Cabinets , welches stark durch sm
Einigkeit , durch das Vertrauen des Monarchen , durch die Z»

stimmung der parlanientarischen Majoritäten sei, würde Anlif
zu der Befürchtung der Freunde , zu der Hoffnung der ®egnn

geben , daß die ausschlaggebenden Kräfte andere wären , als die bi!

herigen , daß die Ziele und die Macht einer Kamarilla , welche ! '

festesten Eombinationen sprengen könnte , sich jeder Berechnung t»

ziehen , welche die Freunde auf unsere Politik begründen fön*

Die „ Nordd . Allg . Ztg . " glaubt nicht , daß die heutigen Mim

fähig seien , die Interessen des Landes persönlicher EmpfindliP
zu opfern , möge immer die Aufgabe unter den gegebenen UmsM
eine besonders schwierige sein , jedenfalls schwieriger , als die M

durch welche nicht bloß die Gegner sie erschweren , ohne iW i-

wiffcn , was durch Umstände und Gegenzüge zu thun geboten schm
* Brüssel , 8 . Juni . In seiner Rede bei der Eröffnung de

Ausstellung dankte der König den zahlreichen theilnehmend«

Mächten für ihre Sympathie . Belgien nehme in der wirthM
lichen Rangordnung die Stellung einer Großmacht ein . Der M

hob hervor , daß sich überall Zollschranken erheben , das belgisv

Capital müsse sich nunmehr auf fremden Gebieten Verwend »»;

suchen .
* London , 8 . Juni . Das Unterhaus lehnte mit 22.

gegen 183 Stimmen den Antrag Stevenson , betr . Ausdehnung d»

Lokalverwaltungsbill auf die Gemeinderäthe , ab und trat m °>

Spezialdebatte der Bill ein . Die Regierung bekämpfte denAnM .

hofft aber , in einer späteren Session die Reform der Gememdenm

vorzuschlagen . In zweiter Lesung wird die Bill , betr . die

vention wegen des Sprithandels auf der Nordsee , ohne Dem»

angenommen . _ _ _ __ _ _
* Rfteinwaffer -Wctrme vom 8 . Ium . Im Schiersteiner Hafen 18'/'

im Strom 17 Grad Reanmur .erans folgende Theorie oer Wirrung oes « ogens tnir oie galten , eine tm « rrom csruo i/teuumm . , r~-

Hrnck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in WieSvai

( Die heutige Rümmer enthält 24 Seiten . )

* „Musikalisches Wochenblatt . In einem Artikel der Nummern
19 und

"
20 dieses Blattes , von H . Sattler , in welchem derselbe zwar nichts

wesentlich Neues hervorbringt , sich jedoch in eingehender Weise über Ton¬
erzeugung , Tonvermittelung und Tonempfindung ergeht ,
finoen sich für Sänger sowohl wie Jnstrumentisten einige schätzenswerthe
Winke über Tonfärbung , sowie für Tondichter über Tonmischung .
In den folgenden drei Nummern folgt eine Untersuchung von Hermann
Lchröder über die sympathetischen Klänge der Geigeninstrumente und ' eine
hieraus folgende Theorie der Wirkung des Bogens auf die Saiten "

, eine
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Deutschen Privat - Beamten - Vereins
( Zweigverein Wiesbaden )

. fnte « amstag den 9 . Mai Abends »/- » Uhr im Saale

?7 Karlsruher Hofes “ hier :
"

li Referat unseres Delegirten — Herrn Ingenieur Kiese .
’

toatter — über die Generalversammlung des Haupt .

Vereins in Magdeburg .

2) Vortrag des Herrn Prioatlehrers Pursche über die

Zw - cke des Vereins .

3) Verschiedenes .

KLmmiliche verehrlicben Mitglieder werden ergebenst ersucht ,

/ dieser V ^ sammlung Tbeil zu nehmen . Ar ch Richtmügliedern

L der Zutritt zu dieser Versammlung gerne gestattet .
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Sonntag de « 10 . d . M . von

Nachmittags 3 Uhr au ( bei

günstiger Witterung ) veranstalten wir in dem

Distrikt „ Bahnholz
" unser

Waldfest .

Für gute Unterhaltung und Be -

wikthuug wird bestens gesorgt .

Wir laden hierzu unsere Mitglieder und

Freunde nebst Angehörigen sreundlichst ein .

87
_____ __

Per Vorstand «

mrnnD
’SCHE Kunstgewerbe - und WHiQlUM

1111 lull = Frauenarbeits -Schule H IßuBnUljll .
—hu UI। n. Gegründet 187 9. ... ............. ....." "11,1111.......",,n

Schullokal : Gr . Bnrgstrasse4 (nebenWilhelmstr . 42a ) .

Sonntag . Montag und Dienstag (am 10 ., 11 . und

12. d. Mts .) findet in unserer Anstalt eine

Ausstellung
von Schülerinnen - (und einigen Atelier - ) Arbeiten

statt , welche täglich von 8 — und 3 7 IJhr geöfinet
ist Zum Besuche derselben ladet ergebenst ein

2407Q Der Director Morita Victor .

Mni - « mstratze 8 , nächst den Curanlagen .

M ElsT Mamsactur - GeMst
von Fr . Perrot .

Alle Neuheiten der Saison .

fflfWp Nene Beste nach Oewlcht
I an gekommen . 22003

WW NeueSpecialität : Aus Stoff gemalte Ronleaux
jn neuen , feinen Dessins und Itsnleaux - Ttoffe »

Wr *
Massage .

“ WS
P . Steiner , Spezialist der Amsterdamer Methode ,

durch Prof . Dr . v . Mosengeil , Bonn , geprüft . Kalte

Abreibungen . 47 Tannnsstraste 47 .  22130
. Mehrere Bienenschwärme , ihl Bastard , abzugeben in

Dotzheim , Hohl 18 .
23991

N - . 133 , Samstag » eti 9 . Juni 1888 .

10945

Werden überhaupt nicht gewaschen
und verlieren selbst nach jahrelangem

'

Z Tragen weder das Fa $ on noch die schnee - f5
weisse Glanzfarbe . \

| Elegant . Ersparniss . Solid .

Die alleinige Niederlage der echten deutschen Universal -

Wäsche befindet sich in Wiesbaden nur noch bei

9 Danggasse N .

Wegen Geschäfts - Veränderung
verkaufe 24072

sämmtliclie

Sonnen¬

schirme
onterm

Einkaufspreis .

W . Osper ,

Schirm - Fabrik ,

8 grosse Bnrgstrasse 8 .1

L — ZZ kHÖpt D iam »

werden aus beigegebenen Läppchen in 3 vermiedenen

Größen an gefertigt bei

F . E . Bübotter . Bosamenlier ,

23705 „ Deutscher Hof "
, Gmdgasse Sa .

Em mittelg « otzes Billard zu verkaufen bei A . Meolay ,

Infanterie Cantive . _

Eine große Gicdepfavne mit Gemäuer und Zub hör , sowie

ein Flaschenzng zu verkaufe « Marktstraße 27 . 24011
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Lieferant mehrerer Höfe ,

Bonn a .

Ci

Achtungsvoll 23779

CO
00

empfiehlt

20031

M bei

obigeempfiehlt billigst
23554

Dampf -
, K ,

Kaffee -

Brennerei
,

alten Batavia - Arrac

in */i und Vs Flaschen
Wiesbaden .

Israelitische Restauration I . Ranges
von Adolf Strauss , Mühlgasse 4

Kaffee — Wein — Bier — Table d ’höte um 1 Uhr .

A Diners a part zu jeder Tageszeit . 23672

1884 " Johaunistranbenwem
per Flasche 80 Pfg . verkauft
22673 Job . Hetzel , Röderallee 12 .

„
Zum Rosenhain “

.

Sonntag de « 10 . Juni :

meiner neu hergerichteten

Wirthschafts - Localitäten ,

verbunden mit großem Garte « . Mache speziell die verehr -

lichen Vereine , sowie größere Gesellschaften darauf aufmerksam .

Bo « 4 Uhr Nachmittags ab : Grosses Concert .

Für reine Weine , vorzügliche Biere , gute Küche und

aufmerksame Bevienung ist bestens gesorgt .

I " Aepfelwein

Hermann Trog ,

BF Dotzheimerstr . 54 . Dotzheimerstr . 54 , ~wsq

Die

W ein - Gross - Haiidlung
von

Emil Mozeilj Hoflieferant ,
Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Bhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine

in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter

Garantie absoluter Reinheit,13105

P . Enders , C . M . Forel t , Jean Haub , P . Hen ^ .

Gust . v . Jan Wwe . , Ang . Kortheuer , •

Louis Kimmel , C . W . Leber , F . A . M
^ n .

W . Müller , Bleicbstrasse , E . Moebus , E . Bndt .

Ant . Schirg , Kgl Hofl . J . Schaab , Jo « .

H . J . Viehoever , Carl Zeiger und Gg -

Wiener , Bayerische , Niedermendiger kji A
sowie nat . kohlensaueres Mineralwasser ,
Brunne « empfiehlt

Heinrich Faust , Wellritzfiraße FriSClU
Depot der Brauereien der Brüdergemeine . rotitht t

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeom

valescente « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

Vi Orig .- Flasche Mr . 2 .20 , per V» Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Restauration Becker
,

7 Schwalbacherstraße 7 , 24094

ftüher Ruhl sche Brauerei .

Grosser schattiger Harten .

Schweizerische Bedienung in Nationaltracht .

Ausgez . Aepfelwein (Speie? " "

32 F .

artoffel

Wei Pia

M . Weidmann Wwe
Grabeustraste 28 ( Weinstube?^

Deutschen
™

Cognac (von J . Hennessy & Co . in Cognac » 2 Pi
alten Jamaica - Bum , ti

von Jacob Stengel in Sonnenberg empfiehlt I
23975 Wllh . Müller . Bleichstras

Bad - Schwalbach .

TT "
11 - riAnAnnjin * bevorzugteste gesundeste Lage ,

Vl fl vahe den Brunnen und Bädern ,
I 111U . UU11UU1 Ulli j 8eit zwei Jahren neu erbautes

hoch confortables Logirhaus , vorzüglichste Küche ,
billigste Preise . Ganze Pension incl . Zimmer schon von
5 Mk . an per Tag . Schattiger gr . Garten . Nice rooms .

English spoken . Prop . Mme Dr . Hassel .
* Logirte 1887 Frau Baronin v . Rothschild . 11M4Q

Berlin

Antwerpen^

ä Mark 100 , „

gut gehr . Haushalts - Kaffee ,
ä Mark 1 . 50 per Pfd . K . Petr

Niederlagen in Wies - Ä

baden bei den Herren : feW K
J . C . Bürgener , Aug . NW ™

Engel , Kgl . Hoflieferant ,

M Feinste Sützrahmbntf - »

täglich frisch , per Pfund 1 Mk . 20 Pf , L . ,

NS Pfälzer Butter "
.
' S

~
W . Friedrichs , Michc < Sdcr « ,v » ie

1
“ Himbeersyrup ,

' “ JÄ *
’

empfiehlt _______
P . Freihen , Rh - instrast « ^ » ^

Gute Speisekartoffeln
bei Landwirch W . Kraft , Dotzheim erstraße 18 .

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne GlaS , bei

232 Ferd . Müller , Friedrichstraste 8 .

Apotheker Hofer ’s medicinischer „ roth - goldener *

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialitäta WS11
la gebrannten Java - Kaffee , I ®

ä Mark 1 . 70 ,
Ha gebrannten Java - Kaffee ,
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Zchnittbohneu |
Cogn« ! 2 Pfund - Büchse 50 Pf . eingetroffen . |

Wausbestellungen per Herbst dieses Jahres i
c

mt bereits jetzt entaeaen , wobei ich selbst I

24093gesucht .

Neue Malta - Kartoffel «

6 . 21569
erlernen bei

t rein ,

24046

23768

22069
23519

lt f

jmt bereits jetzt entgegen , wobei ich selbst
obige billige Preise je nach Abnahme

^arojjatt gewähren kann . 22900

TßNk J . ( -. Keiper, W

jmi uußd . -pol . , franz . Betten mrt hohem Haupt ,
mgrahmen und Roßhaar - Matratzen sind billig zu ver -
Ik Kirchgasse 30 bei P . Weis . 22714

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 21042

Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
Ei « junger HauSbursche

sofort gesucht bei Wilh . Müller , Bleichstraße 8 .
Ein junger HauSbursche sofort gesucht Adolphstraße 1 .

A . Opitz , Webergasse 17 .

Ein junges Mädchen aus guter Familie wird für ein feines
Pntz - und Modewaaren -Geschäft in die Lehre gesucht .

Räh . Txped . 23917

Lin braves , starkes Mädchen aufs Land in einen Gasthof
gesucht . Näh . Hermannstraße 7 , Parterre . 23704

Ein braves Mädchen gesucht Kirchgasse 32 (Laden ) . 24020

a . 1

il

jrpeul
ialitäta

2 gute Arbeiterinnen nnd 1 Lehrmädchen
für feine Damen Confection sofort gesucht .

L . Friedrich - Elotho ,
Schwalbacherftrahe 85 , Part . 22747

Laufbursche gesucht
im Comptoir Echiersteirrerrveg 8 .

Zwei Jungen in die Ziegelei gesucht .
Fr . Bücher , Bierstadt .

^ Mrliches Selterswasser
[trfillLtob frisch zu haben Karlstrake 88 , Hiuterh . 20942

Frische Sendung

Rheinstraste 40 ei « starkes Mädche « gesucht , das

melke « kann . 24041

® ’n Mädchen auf sofort gesucht Mauergasse 4 . 24085
ein junge - , sauberes Mädche « (Waise be -

VvollOIll Vorzug ! ) als angehendes feines Zimmermädchen .

Zu melden AdolphSallee 47 , Part . , von 1 — 3 Uhr . 23862

Ein zuverlässiger , tüchtiger Schloffergehülfe (für Koch¬
herde ) findet gute und dauernde Beschäftigung bei

Hch . Altmann , Bleichstraße 24 . 23619

Speuglergehülfe , ein tüchtiger , welcher auch mit In «

stallationsarbetten vertraut ist , findet dauernde Arbeit bei
Louis Conradi , Spengler , Kirchgasse 9 . Auch kann da «

' ketrx ' « Bureau , Langgasse 39 , empfiehlt Hotelzimmer -

B
"

Achen, Köchinnen , Hausmädchen , Hausburschen , Kellner rc
jgÄen Zeugnissen. 22891
W Mädchen aus anständiger Familie , welches nähen und

; ■>>■ tonn, wünscht Stelle als Hausmädchen auf gleich oder

. HendOa ‘er' Räh . Exped . 23820

i- F . Mbraves , von seiner Herrschaft gutempfohleues
4 mW « sucht Stelle i « einem kl . Haushalt . Lohn

; Bu < ath * 10 Mk . Näh . Römerberg 88 , I . 24035

os . Dir Rer Kanfmauu wünscht aushülfsw . Beschäftigung
^ tuw ^ M LoAptoir . Näh . Exped . 24057
■— üchiger Junge vom Lande wünscht Stelle als Haus «

Wnehmen .
'

Räh . Bleichstraße 6 , 3 . Etage . 23651

Personen , die gesucht werde « :
*

; Ns Men - Bureau

tüchtige Berkäuferi «
”

to¥ Lehrmädchen per sofort gesucht von

, S . Blumenthal &

Kirchgasse 49 . 24082
25 gegen Vergütung in ein Modewaareu «

hrmd zuM gesucht, Off . unter M . S . 18 an die Exped . 22756

selbst ein braver Junge in die Lehre treten . 23740

Ein tücht -ger Glasergehülfe gesucht Kirchgasse 20 . 24015

Tüchtige Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 23874

Lackirer gesucht Schwalbacherstraße 57 . 23846

Tünchergehülfe « gesucht Stein gaffe 20 . 23795

Ein bis zwei Schuhmacher außer dem Hause auf sofort

gesucht . Hch . Hollingshaus , Ellenbogengasse 11 . 24004

Bierkelluer , gern ., zuverl . , gesucht Marktstraße 26 . 23972

Lin Kellner zum sos . Eintritt gesucht Mauergasse 4 . 24081

Ein tüchtiger , in j °der Beziehung zuverlässiger Kutscher »
welcher auch Feldarbeit versteht und sich derselben unterzieht ,
wird gesucht . Gedienter Artillerist oder Cavallerist erhält den

Vorzug . Fritz Niederhaeuser , Hof Adamsthal . 22983

gmegns Ein gnternpfohleuer , herrschaftlicher
Diener wird von einer Herrschaft im Rhein «

gau gesucht Räh . Exped . 23891

Arbeiter gesucht bei F . Wirth , TaunuSstraße 9 . 23997

Lehrling in ein Tuchgeschäft gesucht . R . Webergaffe29 . 20504

Dapezirerlehrling gesucht von

Gg . Schröder , Wellritzstraße
Ein braver Junge kann das Tapezirer - Geschäst e . ..... . . .

Jos . Weis , Nerostraße 23 . 20367

Schuhmacher - Lehrling gesucht Geisbergstraße 9 . 22345
E . Junge kann d . Schneidergeschäft erl . N . Webergasse 58 . 24118
Ein tiQoer Junge kann die Bäckerei erlernen bei

sgi « neue italienische Kartoffeln ,

Ifil ueue isländer Matjes - Häringe ,
Wl frische Süßrahm - Butter .

32 F . A . Müller , Adelbaidstrasse 28 .

Eine perfecte Arbeiterin
,

nur auf Damen - Wäsche , gesucht bei

Ad . Lange , Wäsche - Geschäft ,

Langgaffe 16 . 24026 g

Für Arbeit aus dem Hans z « gebe « wird eine

geüdte Maschinen - Näherin

kartoffel « find zu haben Schwalbacherstraße 23 . 23916

M Piauino billia zu verm . Bleichstraße 20 , Part . 23505

in neues Bett mit hohem Haupt , em gevrauchtes Siel » ,
WeneEeegras -Matracheu , 1 schöner Spiegel billia zu
i beiH . Gassmann , kl . Schwalbacherstraße 9 , P . 23588

Irak teile Süssrahmbutter (Centrifugen ) ,

eine iranürt reinstes Natmprrduct auf Eis , täglich frisch
~

> itreflenb, per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

H j . gchaab , Ecke der Markt - u . Grabenstraße .



Ko . MWiesbadener Lagblatt .Seite 12

18272Preis : 25 Pfg .

MW

Metzgergasse 24 .16286

23637

W Kirchgasse 2 c .10730

Verzinkten Eisendraht ,

Drahtspanner in allen Grössen ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht
empfiehlt billiget -

stg . FCOFath ,

Badeschwämme , Lufah rc .

F . M . Hannschild ,
Rheiustraste 17 , neben der Post .

Roll - Läden .

Zng - Jalonsien .

Jatousien - Fabrik
Ohr . Maxaner ,

seitlich Emserstrasse ,

W - IK8BADKN . 21132

Kurhaus St . Beatenberg ,

1150 Meter über Meer — 21/ » Stunden oberhalb Interlali

Das ganze Jahr offen .

St . Beatenberg besitzt ein hervorragendes , natnta

exceptionell mildes Klima bei unverminderter Reinhells

ungeschwächten tonisirenden Eigenschaften seiner GebirK
Stundenlange horizontale Promenaden und zahlreiche Futz

jeden Steigungsgrades . Reiche Vegetation . Dabei gehört ei 1

übereinstimmendem Urtheil seiner Besucher zu den schm
Punkten der Schweiz . NB . Selbst in diesem Jahrei
St Beatenberg Mitte Avril schneefrei . — ( kl . 1761Y .) 1

Slhuh - GeMsts - ErMlMg .

jh Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich ^ 4 .

[I von jetzt ab meine selbstverfertigten Gchuhwaarerr «MA
tk auch im Detail abgebe . Die nicht ans Lager habende

Maare wird nach Maaß zu gleichen Preisen angefertigt . Es

wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden durch

rasche , gute uud billige Bedienung zufrieden zu stellen . Ein

Preis - Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem

G - schäftslocale Metzgergasse 24 ausgestellt . Herreu -

Gvdlen und - Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Frauen - Tohlerr und

Fleck 1 Mk . 80 Pfg .

W . Kölsch , Schuh - Fabrik ,

Moritz und Münzel ( J . Moritz ) ,

32 Wilhelmstraße 32 .

BM - Bureau Hngo Baecker ,

Architekt und Baugrwerksmeister ,
Dotzheimerstraste 18 .

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder Art .

Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .

Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .

Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher fest -

gesetzten Preisen zu coulantesten Bedingunaen .__________
1 ' 419

Zur Saison
Sämmtlichc Sorten natürl . Mineralwaffer

in stets frischer Füllung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,

Toilette - Seifen , Wiesb . Kochbrunnen - Seife ( Stück 50 Pf .) ,

Aechte Bau de Cologne
von Johann Maria Farina , die ganze Kiste zu 8

empfiehlt f . 1 € , HannsMM
23638 Rheinstraße 1L gO1,0J

G . Appel , Frotteur ,

®
t ; 5T

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Frottiren , Oele «

und Lackireu Ser Fußböden , Ttiegeu u . bergt
Mache besonders auf die Billigkeit und Dauerhaftigkeit im

Deien und Lack -.ren aufmerksam . 20370

Br BlrrUarrs - Tmctur 3g
nach amtlicher Vorschrift , vorräthig bei

23876 E . Hoehns , Taunusstrasse 25 .

FM Man ; Gerlach , < = ,

Uhrmacher und Optiker ,
Tchwalbacherstraste 15 , vis - ä -vis der Jnfanterie -Kasw

empfiehlt sein Lager in optischen Maaren , alS : BrW

Piuceuez re . , Thermometer u . s . w . Besonders «

ich auf ein neuconstruirtes Pincenez aufmerksam , «

vorzüglich sicher sitzt . , ,
Repsraturen j der Art , Eiuschleifen von Gläsern rc . w

sauber und sachgemäß von mir ausaeführt . __
™

In - unserem Verlage ist erschienen :

Distanzenkarte
des

Rheinga « - Gebirges
und anarenienden Gebietes

-

( mit der Umgebung Wiesbadens ) .

Cvueurs Wehrhein

Langgaffe 8 .

Aufiverksuf in O0 « « k « - und

Schirme « , Stoff - Strst

hüte « für Erwachsene und Kinder , sowie MW
bis auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preil '

266
___________

Dkl Comuls - BerwM

Für Kleidermacheriuue «

Rach mehrfachen Anfragen habe ich mich entschlossen , L «

Curse im Maastuehmeu und Musterzeichne «

Gegenstände der Damen - Garderobe und Leibwai

einzurichten . Junge Mädchen , denen daran gelegen ' M

wirklich gut gegründetes System zu erlernen , womit ye

Anforderungen , welche unser schwiertzer Beruf an dtesüdw M

mit Ruhe begegnen können , wollen sich melden sei

macherin Amalie Runter . Sckulberg 19 . II . --- Ä
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Königl . Moflieferanteii

22676

13451

empfiehlt
24058

Georg Wallenfels ,
Langgasse 33 .

Smyrna - Muster und Wolle
für Teppiche in Jeder für < > sse9 leichte Damen - Arbeit ) empfehlen

E . L . Specht & C —

16678 _________

„
Providentia44 ,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - unb

UufaL - Versicherung . 18o95

Haupt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz , LarrgstMs 37a4

mit hochfeinen , reu construisten

Werken , bei d men falsches Schlagen
unmöglich , in prachtvollen Mastern ,

sehr preiswerth .

Gildenc und silb . Herren - md Damm - Uhren ,

sowie alle Arten Wand - , Kuckucks - Uhren und Wecker

unter Garantie . Reichhaltiges Lager von Uhrketten m

neuesten , schönen Mustern empfiehlt

Franz Verlach , Uhrmacher & Optiker ,

Schwalb acherstraH e 15 , vis - ä - vis der Jnf .- Kaserne .

Reparaturen werden von mir gewissenhaft und auf dos

Sauberste ausgesührt .
2i .oO4

Jnliwas Rohr ,
Juwelier ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse . Schweissblätter
in allen Qualitäten ,

neue Pariser Schweissblätter

Fahrstühle ,

Bjtnb gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit allen Bequem -

^ L -n , zu verkaufen und zu vermiethen Kirchgasse 23 . 1/072

I Geschäfts - Empfehlung .

Der ergebens ! Unterzeichnete beehrt sich , seinen

werthen Kunden , sowie bem verehrten hiesigen Publi -

« g kum die Mittheilunq zu machen , daß er neben seiner

n schon seit 10 Jahren bestehenden Schuhmacherei

H Schwalbacherstraste 85 von heute an ein

Laden - Geschäft
W tu selbstverfertigten Muster - Stiefeln , sowie ein

W großes Lager in Kinder - und Hausschuhen er -

H| richtet hat und ladet zum gefälligen Besuche ern .

W Es wird mein eifrigstes B >streben sein , die mich
W beehrenden Abnehmer durch solide Arbeit und billrgste
W Preise in jeder Weise zufriedenzustellen .

Hochachtungsvoll

Traimge
in verschiedenen Preislagen stets auf Lager

empfiehlt

M « ? DOBRA - KLEE
DRK88 - AKD GLOAMMM

38 KIRCHGASSE 8 » .

COSTLMES BY ORDRE OF NEWEST FASHION

FOR LADIES AND CHILDREN . 22017

Frau Marg . Koch
, Bleichstraße 20 , Part ,

empfiehlt sich im Rnferligeu von Damen - und Kinder -

kleideru von den einfachsten lös zu den elegantesten unter

sicherung solider , geschmackvoller Arbeit bei billigen Preisen . 23806

Neue Bette « schon von 45 Mk . an und Kauape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bet

18466 A . Leie her , Tapezirer , Adelhatdstraße 42 ,

Herren -
,

Damen - nnd Kinder -

fertig und auf Bestellung , als auch Reparaturen ,

? X liefert prompt und zu mäßigen Preisen das
'

Wäsche - Magazin

XullIUJU Carl Claes
,

5 Vahnyofstraße 5 . 19891
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Pnctiimo jeder Art werden elegant und gutsitzend in
vUolUlllü und außer dem Hause angefertigt . Näheres

19915Nieolasstraste l « , 8 . Stock .

Möblirte Wohnung
zu verkaufen Adelhaidstraße 71 . 19556

stratze 44 12947

Villa K’ liöa Röderallee 24 . 22500

1111 ( li ulwdi , Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension .

24061

vermiethen
23723

auf einige
22126

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Ein kleines Logis auf 1 . Juli zu verm . Römerberg 8 . 24042
Reu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457
Eine fein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde ,

oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 18 ,
Hochparterre , zu vermiethen . 22139

Lade « in der Langgasse
zu vermiethen . Näh . Exped . 23167

Anst . Leute erh . Kost und Logis Wellritzstr . 39 , 1 St . r . 23541

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Metzgergasse 18 . 23700

Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Helemnstr . 15 , H . P . 23836

In Biebrich ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern mit

allem Zubehör sofort zu vermiethen . Räh . Exped . 20933

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich zn vermiethen . Dieselbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Borm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getheilt abgegeben werden . Näh . Exped . 197 i 4

Schöne , sreigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 , Part .

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu
Taunusstraße 41 , Seiünbau .

Laden mit Wohnnng
zu vermiethen . Näheres Wilhelm -

Gesnche :

Gesucht eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern von einem kinder¬

losen Ehepaar ( Commuualbeamt n ) nicht zu weit aus der

Stadt . Offerten mit Preisangabe unter K . 8 . O . an die

Exped . d . Bl . 23956

Gesucht auf länge , e Zeit für einen älteren Herrn und dessen
Pflegerin eine freundliche , billige und gut möblirte Wohnung ,
3 Zimmer mit Zubehör (am liebsten Hochparterre ) mit Garten¬

benutzung . Ausführliche Offerten (Lage , Preis rc .) bittet man

unter der Ad esse H . B . 88 in der Exped . d . Bl . möglichst
bild abzugeben . 23958

Eire Dame , d . s. t . d . Musik (Gesang ) ausbildet , sucht sofort
oder später ein lühlcS , unmöbl . Zimmer in guter Familie oder

ruhigem Hause mit oder ohne Pension (excl . Kaffee ) ; Garten

erwünscht . Offerten mit genauer Preisangabe sub E . E . 709

befördert die Sxped . d . Bl . 23888

Eine ruhige , kinderlose Famil e sucht zum 1 . October in

guter Gegend eine Wohrnmg von 4 Zimmern nebst Zubehör .

Adressen unter B . B . 800 an die Exped . d . Bl . 23873

Airgebote :

Adelhaidstraße 50 ein großes Zimmer nebst Balkon an

ruhige Mrether zu vermiethen . 19957

< rs 61 * ® Alexarrdrastrasie 3 zu vermiethen . Räh .
W IfilÄ Alexandrastraße 10 . 90

Die Billa Biebricherstratze 4 b ,

enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schor e Mon
'
arden , großer

Garten , gesunde , staubfreie Lage , ist sofort zu vermiethen oder

zu verkaufen . Räh . daselbst von 10 — 12 Uhr Vormittags und

4 — 6 Uhr Rachwittags oder Oranienflraße 15 , 1 . St . 20231

Dambachthal (Reubauerstraße 4 ) schöner , möblirtes

Zimmer mit Gartenbenutzung sofort zu vermiethen . 23827

Friedrichstraße 10 ist eine möblnte Wohnung zu ver¬

miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer
(auch einzeln ) zu vermiethen . 21255

Goldgasse 7 , Borderh . , einmöbl . Dachzimmerzu verm . 23814

Gastav -Fl ettagstraße 4 Mlla ) möblirte Frontspitzwobnung
dauernd an einen Herrn zu vermiethen . 23649

Hirschgraben 12 sind 2 mtbst Zimmer zu vermiethen . 23606

Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381

Moritzstraße 9 im 2 . Hinterhaus ist ein schöner Zimmer
mit oder ohne Möbel zu verwieihen . 23380

Re rostraße 30 , Bel - Etage , möblirte Wohnung , 4 — 6 herr¬

schaftliche Zimmer mit Küche und Zubehör , zu verm . 23913

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) nut Zubehör zu vermiethen .

Näh . im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Wellritzstraße 22 , 2 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 23168

Weilstraße 18 schöne Mansarde sofort oder per 1 . Juli an
eine solid ? Frauensperson zu vermiethen . Räh . Part . 23826

im Kurzwaarenladen . 21592

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971

Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022

Möbl . Zimmer 18 Mk . p . Mon . zu vm . Langgasse 13 , IIl . 18990

Auf Juni ist ein fein mobiirtes Zimmer an einen Herrn zu
vermiethen . Räh . Adolphstroße 8 , Parterre . 19738

Ein möbl . Zimmer zu verm . Röderallee 32 , Bel - Etage . 23854

Em möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 17 , Part . I . 24065

Ei « schön möblirtes Zimmer ist an eine » soliden
Mau » z « vermiethen . Näh . Exped . 24117

Schön möbl . Zimmer zu vm . Hellmundstr . 45 , Mittelb . I . l . 23936

Ein möbl . Partrrezimmcr mit separ . Eingang zu vermiethen .

Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 22484

Ein möbl . Zimmer an einen Her,n zu verm . Kirchgasse 14 . 23853

Ein gut möbl . , separates Zimmer zu verm . Weilstratze 4 , Ist 22694

Freundlich möblirtes , großes , neuer Zimmer zu vermiethen

Göthestraße 3 , Hinterhaus , 1 Stiege . 23762

Gr . gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Wellritzstr . 5 . 23239

Ein schön möbl . Zimmer mit sepa atem Eingang ist billig zu
vermiethen Feldstraße 12 , 1 . Stock rechts . 21242

Großes , gut möbl . Zimmer zu verm . Oranienstr . 15 , 3 . St . 18596

In schönster Lage ift ein großes und ein kleines Zimmer zu
vermiethen . Näh . Röderallee 12 , 1 St . 23620

Ein unmöbl . Zimmer (Bel - Etage ) zu vm . Bleichstraße 21 . 20726

Mansarde mit Köche zu vermiethen Häsnergasse 15 . 24116

Eine große , ganz neue Mansarde zu vermuten . Näheres

Kapellenstraße 3 . 21286

Zwei möblirte Zimmer mit separatem Eingang
Monate zu vermieth ' n Karlstraße 3 , 2 Stiegen .

Zwei schön möblirte Zimmer zusammen oder einzeln zu ver¬

miethen Ecke der Schwalbacher - und Louisenstraße . Räh .

alle Art Flickarbeite « , sowie Länmerei und Step¬
perei wird angenommen , pünktlich und billigst besorgt .

Räh . Römerbera 14 . Seitenbau , 1 Stiege ._____________
23278

Em - und zwetty . Kleider - und Kücheaschraake , Bett¬

stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu
verkaufen Hochstäüe 27 bei Schreiner Thnrn . .

______
18295

Ein Brand Backsteine , ca . 120,000 Stück ,
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SS Rerveuplätzche « . SS
Bestes Mittel gegen Nervosität , Uebelkeit ,

Kopfweh .
Unentbehrlich bei « rohe » Spaziergängen ,

Anstrengungen und auf Steife « .

I « eleganten Schachtel « ä 1 Mark .

H . 1j . Kraatz , Webergasse 23 ,
22964 Gr . Hoflieferant , S . BZ .

Btgawwri umimmiswwiiwMiiRffiHiaBBMaBMiWMMBWiiBi 'ewiiKMMM

Die Riederwallufer
Mehl - « ud Brod - Fabrik

liefert

achtes Kornbrod . zu 40 Pfg . ,

Hausener Korubrod „ 42 „

do . y2 Laib . . . „ 22 „

gemischtes Brod . „ 45 „

Weizeubrod . . . „ 50 „

und sind Haupt - Niederlagen bei

Köhler , kl . Schwalbacherstraße 4

(nahe der Kirchgasse ) .

Itaux , Schwalbacherstraße 37 .

23951 Trog , Walramstraße .

Zum Beginn der Sommer - Saison :

Apfelgelee
( echt rheinisches Apfelkrant )

versendet in lO - Pid . - Blechbüchsen unter Postnachnahme zu
5 Mk . franco die Obst - « ud Tranbenqelee - Fabrik
20584 Georg Noll in Niederlahustei « .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 8 . Juni 1888 .)
Adler :

Graf zu Eulenburg , Exc ., Staats¬
minister u . Ob .- Präsid ., Kassel .

Patruny , Oberst m . Fr ., Diasze .
Dickerhoff , Rnt . m , Fm .,Osnabrück .
Marschall , Fr . m . Fm ., Hashville .
Meuser , Fbkb ., Plettenberg .
Heinemann , Kfm , Dresden .
Mayer , Kfm ., Köln .

Büren :
Roesenduhl , Kfm . , Köln .
Arntz , Fr . Dr ., Cleve .
Hiltrop , Bergrath , Dortmund .
Kegeser , Kfm ., London .
Schrader , Gutsbes . m . Fr .,

Lendershcf .
Boekmann , LandrathDr . Usingen .
Bruns , Lieut . m . Fr ., Hannover .
Arndt , Kfm . m . locht ., Bremen .
Pfitzner , Kfm . m . Fr ., Apolda .
Herrlich , Kfm . m . Fr ., Apolda .

Belle viie :
Lowsly , Major m . Fr ., Limerick .

Hotel Block ;
Hay , m . Fr ., Amerika
Vonwiller -Fels , Fr ., St . Gallen .
Raschle -Ritter , Fr , St . Gallen .
v. Pfeifelmann , General a D ,

Stuttgart .
Forster , Fbkb . m . Fr .. Augsburg .
Slotko , Fr ., Königsberg .
Beer , Fr ., Königsberg .

Central - Hotel :
Kopp , Fbkb ., Berlin .
Treubeit , Kfm ., Limburg .
Hartmann , Fr ., Elberfeld .

Jäfcbach , Rent ., Berlin .

Ctilnischer Hof :
Mollenhauer , Rent . m . Fr ., Berlin .
Krüger , Gutsbes . m . Sohn , Brunne ,
v . Brandenstein , Major , Köln .

Hotel Hasel » :
Albert , Nürnberg .
Stieg , Leer .
Peters , Fr ., Düsseldorf .
Peters , Frl ., Düsseldorf .
Loewenthal , Fr . m . Bed ,

Schwerin .
Loewenthal , Frl ., New -York .

Einhorn :
Brenning , Fbkb ., Stuttgart .
Burkloe , Rent , Strelitz .
Mayer , Fbkb ., Altenstetten .
Renn , Kfm ., Darmstadt .
Hoegen , Kfm . m . Fr ., Aachen .
Oppenheimer , Kfm ., Frankfurt .
Simon , Kfm ., Köln .
Schröder , Rent , Frankfurt .
Rapp , Kfm ., Stuttgart .
Levy , Kfm ., Crefeld .

Eisenbahn -Hotel :
Lowenberg , Inspect ., Berlin .
Sträter , Augsburg .
Oppenheim , Kfm ., Mannheim .
Siebert , Frl ., Mainz .
Baumgarth , Direct ., Braunschweig .
Frankloff , Berlin .
Grey , Hamburg .

Engel :
de Weerth , Buenos - Ayres .
Rump , Kfm ., Bocholt .
Gloy , Neumünster .
Feustel , Fbkb ., Greiz .

Englischer Hof :
Hamilton , Fr . Gräfin m . Bed .,

Stockholm .
Albrecht , Rent ., Berlin .
Conitser , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Dihrkopf , Fr ., Hamburg .

Zum Erbprinz :
Elias , Xanten .
Kniffke , Pfalzburg .
Mackert , Kfm ., Frankfurt .
Michert , Actuar , Eltville .
Metz , Post -Assistent , Eltville .
Götz , m . Fr ., Düsseldorf .
Becker , Frankfurt .
Backer , London .
Alpha , London .
Kretschmer , Kfm ., Köln .

Europäischer Hof :
Elsner , m . Fr ., Berlin .
Gruner , Kfm . m . Fr ., Siegmar .

Grüner Wald :
Hofmeister , Kgl . Rath , Würzburg .
Formyne , Holland .
Frentz , Fr ., Erfurt .
Lehmicke , Fr , Erfurt .
Antweiler , Hotelbes ., Köln .
Wilson , England .
Katterfeld , Werdan .
Winter , Kfm ., Stuttgart .
Michaeli «, Kfm , Berlin .
Lorin , Kfm ., Berlin .
Teichmann , Kfm ., Köln .

Vier Jahreszeiten :
Sohött , m . Fr ., Rheydt .
Mathew , Fr ., New -York .
Brown , Fr ., New -York .
Hick , London .
v . Deuster , m . Bed ., Kintzingen .
Hasenclever , Remscheid .

Goldene Kette :
Sommer , Fr . , Düren .
Beickler , Hechtsheim .

Goldenes Kreuz :
Spickler .Fbkb .m .Fr .,Wernigerode .
Spickler , Frl ., Wernigerode .
Sonnabend,Fr ., Königwusterhausen
Kiernan , Fr ., Bardeleben .
Kiernan . Bardeleben .
Wack , Kfm ., Rüssel .

Goldene Krone :
Nathanson , Berlin .
Behrendt , Berlin .
Behrendt , Fr ., Berlin .
Behrendt , Frl ., Berlin .

Wassauer Hof :
Graf v , Hendkel , Rittergutsbes . ,

Berlin .
Hall , Frl ., London .
Heber -Percy , Yorkshire .
Neumann , Fr . w . Gesellsch . u . Bd .,

Berlin .
Niethammer , Commerz .-R . m . Fr .,

Kriebstein .
Hotel du Word :

Schouwenburg , Rentn ., Holland .
Schouwenburg , Frl ., Holland ,
de Hondt , Dr . m . Fr ., Ostende .
Schivarz , Würzburg .

Nosnenhof :
Ermann , Kfm .,
Walz , Dr . med .,
Hertz , Kfm . m . Fr .,
Fischer , Kfm .,
Bonnhoff , Dr . med .,
Gerhardt , Kfm . ,

Düsseldorf .
Davos - Platz .

Barmen .
Nürnberg .

Kassel .
Köln .

Pariser Hof :
Hall , Ingen , m . Fr . , Reval .

Rhein - Hotel :
Hardwill , Rentn . m . Fr ., England .
Beling , Ingen , m . Fr ., Hellenthal .
Winckelmann , Kfm . m . Fr .,

Berlin .
Barratt , Kfm ., Boston .
Klostermann , Fr ., Breslau .
Hecker , Fbkb . m . Fr ., München .
Zimmermann , Reg .-Baumeist m .

Farn . , Königsberg .

Hotel St . Petersburgs
Schmidt , Fbkb . m . Fr .,

Bockenheim .
Ammon , Rentn . m . Fr .,

Karlsruhe .
Hheinstein :

Brüsewitz , Notar m . Fr .,
Milwaukee .

Scholl , Geisenheim .
Diedenhofen , Fr ., Mayen .
Heeke , Milwaukee .

Hose :
Gulland m . Fr ., England .
Retzloff , Rittmeister , Pommern .
Bleistein , London .
Zilz , Leipzig .

Schützenhof :
Woers , Fr ., Elberfeld .
Haarhaus , Frl ., Elberfeld .
Burg , Fr ., Herbede .
Perleberg jr , Berlin .
Prichardt , Fr ., London .
Bernhardt , Kfm ., Leipzig .
Thiede , Standesbeamter , Berlin .
Wittke , geb . v . Voss , Fr . Major ,

Berlin .
Spiegel

Castel .
Dresden .

Düsseldorf .

Koch ,
Menz ,
Menzer , Dr . med .,
Emden , Maler ,

Stieber , Baumelst , m . Fr ., Berlin .
Castel .

Tannhäuser :
Hamel , Lehrer , Rosenthal .
Johl , Fr . Rentn ., Berlin .

Hotel Victoria

Hotel Vogel :

Schwelm .
Nürnberg .

Weimar .
Weimar .

Bielefeld .
Bielefeld .

Breslau .
Köln .

Lübeck .
Lübeck .
Breslau .

Dockum .
Glasgow .

, Glasgow .
Westerich .
Nürnberg .
Hamburg .
Elberfeld .

Düsseldorf .
Münster .
Münster .

Beuel .
Odessa .

Sueck .
England .
Leipzig .
Leipzig .

Wien .

Heintz . Fbkb .,
Geitz , Kfm .,
Boschwitz , Kfm .,
Krappe , Kfm .,
Krappe ,

Taunus - Hotel :
Fiersheim , Rentn . m . Farn .,

Nothingham .
Koch , Rentn . m . Fr .,
Calow , Fr .,
Zebutha , Rentn .,
Husmann , Fr .,
Pfeifer , Fr .,
Hersen , Fr . Rentn ,
Loevy , Frl . Rentn .,
de Boer , Dr . med .,
Clark , Frl . Rentn .,
Morisson , Frl . Rentn ..
Prinz Rohan , Lieut .,
v . Grundier , Rentn .,
Dallenar , Frl . ,
Lotz , Notar ,
Brauer , Fbkb .,
v . Zimmermann , Fr .,
Schwarz , Fr ,

Wehner , Fbkb .,
Meyer , Ingen , m Fr .
Visser , Kfm . m . Fr .,
Atkins m . Fr .,
Wörlitzer ,
Hoffmann , Frl .,
Ferstl , Kfm .,

Schleiss , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Mitsching , Kfm . Fr ., Elberfeld .

Ludwigshafen .

Hotel Weins :
Wesche , Rentn . m . Fr .,

Kaltendorf .
Wesche , Pfarrer , Gr . Wanzer .

In Privathäusern :

Villa Fischer :
Frenkel , Dr . med ., Gross -Gerau .
Tiedemann , Major m . Fr .,

Strassburg .
Durlacher , Kfm ., Hamburg .

Villa Germania :
Neisch , Fr ., Berlin .

Leberberg 1 :
Cann , Fr . Rnt . m . Tcht ., England .
Collins , Frl . Rentn ., England .

Villa Monbijou :
Herz , Fr . m , Fam . u . Bed ., Berlin .
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Hlecept , wie man Kch eine Arant fängt .

Novellette von E . v . Wald - Z cd twitz .

war einmal ein Lieutenant bei den Hufaren , der hieß

Franz Graf von Rodosy , war ein fesches , hübsches Kerlchen , hatte

einen kleinen aufgewichsten Schnurrbarts schwarze Augen , rothe

Lippen und ein noch rötheres Herz , dabei als Ausnahme von der

Regel die Taschen voll Geld . . o . ,
Besagter „ Franzel

" war der einzige Sohn eines reichen ,

seligen Vaters und besaß Güter in allen Himmelsrichtungen der

Monm ^
ie .

Glider Landjunker niederzulassen , hatte er vorläufig

noch keine Lust , er wollte sein junges , gräfliches Leben erst gemeßen ,

und dazu dünkte es ihm eben recht , als flotter Huzaren - Lieutenant

seinem Kaiser zu dienen .

Seine Mutter , welche eines seiner Güter harL an der öfter ,

reicbisch - italienischen Grenze bei Pontafel bewohnte , hätte es zwar

2 lieber Ahen , er hätte sich ein „ schmuckes Weiberl "
genommen

und wäre Landwirt !) geworden . . . ,
Aber Franzel dachte anders darüber ; vorlawstg gefielen ihm

noch zu viele Mädels , um sich an eine Einzige zu binden .

Freilich hätte er lieber in Wien , Graz oder Budapest garni -

sonirt als sich auf der Pußta von Paprika , Speck und sauerem

Landweine zu nähren ; aber wenn
' s Herz noch jung ist , schmeckt

das Leben überall gut . „ .
Ab und zu ging er in Urlaub , machte eine flotte Spritze und

vergab als guter Sohn auch nicht , seiner Mutter aufzuwarten Er

war Heuer in Wien gewesen , hatte sich dort gottvoll amüstrt und

war eben im Begriff , zu der Gräfin zu reisen .

Die Linie Pontafel - Pontebba war heute wenig befahren , er

saß allein in einem Coups erster Classe und ließ „ ohne ab und zu

ein Gähnen unterdrücken zu können , die herrlichen landschaftlichen

Bilder an sich vorüber fliegen . Die herrlichste Landstraße der Welt

dünkte ihm nun einmal die Ringstraße in Wien , außerdem kannte

er diese kahlen , titanenhaften Felsen mit ihren dürftigen Oliven -

waldunqen , die pittoresken italienischen Städtchen , überragt von den

grauen Ruinen , mit den weißen blendenden Häusern und den ein¬

tönigen Weingeländen schon auswendig .

Dazu war es glühend heiß ; die Flußbetten , die Wasserläufe

lagen verdurstend irn
'

brandigen Sonnenschein .

Eine Minute Aufenthalt ; die Coupöthür wurde ausgerissen ,

ein weibliches , dicht verschleiertes Wesen flog hereini und ließ sich

mit einem Herz und Gemüth erleichternden : „ Gott sei Dank , doch

noch !" in die nichts weniger als weichen Kissen fallen . Plötzlich

schnellte sie wieder empor , sah zum Fenster hinaus und winkte mit

der Hand einem ältlichen , vornehm aussehenden Herrn zu , der die

österreichiscbe Generalsuniform trug und in einem eleganten Wägel¬

chen faß ,
'
dessen Schlag ein gräfliches Wappen zierte . Franzel

» reifte dies Alles flüchtig mit dem Blick , der zuletzt auf der reizend

geformten , mit dänischem Wildleder umkleideten Hand der Dame

haften Meb .
GE , ^ a ! Grüß Gott ! Grüß Gott !" Dann setzte

sich der Zug wieder in Bewegung ; die Dame hatte Platz genommen ,

eine sichtliche Verlegenheit überkam sie , als sie nun mit dem jungen

Offizier allein fuhr . Sie hätte ein Damm - Coups nehmen sollen ,

aber es war besetzt, es ging Alles so schnell , der Conducteur hatte

die Thür anfgerissm , und sie war hier herein gekommen , sie wußte

selbst nicht wie . Starren Blickes sah sie , m ihre Ecke zuruckgelehnt ,

zum Fenster hinaus und dachte : „ Wenn er Dich anredet , Du

sprichst nicht mit ihm ! " Sie zog dm Schleier weiter herunter ,

denn sie glaubte zu bemerken , daß ihr Mitreisender sie an -

jah . „ Unverschämter !" Sie täuschte sich nicht , Franzel that es

wirklich . „ . , r . ,
Ganz zufällig war es gekommen , daß sich ihr Füßchen em

wenig unter dem kurzen Kleide hervorschob , und Franzel hätte blind

und kein kaiserlich - königlicher Husaren -Lieutenant sein müssen , hätte

er nicht bemerkt , wie reizend er war . Der Fuß verschwand mit

einem hörbaren Ruck . , t .
Wenn das noch immer verschleierte Gesicht so entzückend tat bet (

wie die Gestalt , dann war es wonnig . Franzel philosophirte ei» jetten

gehend darüber . Es war drückend heiß , die Dame mußte unkt Ml .

dem Spitzengewebe Höllenqualen ausstehen ; der Schleier hob fii :. Mb

natürlich , sie konnte es ja nicht aushalten . Und allerliebst - bi 301____
Augen , der Mund , das kleine , trotzige Näschen , der Teint ! FranM

Erwartungen , die er auf Fuß und Gestalt aufgebaut hatte , wem

bei Weitem übertroffen . , „ . .
„ Was geht mich der Husarm - Ofsizier an,

" dachte ste tat

schaute auch einmal , ohne ihren Sitz zu verlaffen , die Gegend oi

der anderen Seite an und konnte es zu ihrem Kummer nicht d»

meiden , Franzel mit den Augen zu streifen — und sie hätte cd

der Haut fahren mögen ! — ihn hübsch zu finden .

Er rührte sich nicht , sah sie auch nicht an , sondern W

nach oben . Da vollzog sich Etwas , was er mit fieberhafter Spc;

nung beobachtete und von dem er viel erwartete .

In dem Netze gerade über dem Sitze der jungen Gräsi « -

das mußte sie ja sein , — der jungen , unverheiratheten Gräfin s,

— ihr wurde es immer heißer , sie streifte die ledernen HanW
ab , zog seidene an , dabei zeigte es sich , daß kein Ehereif diese z«

Finger umspannte , — schwebte ihr Reisetäschchen halb zwtz

Himmel und Erde , bereit , jeden Augenblick herabzufallen .
”

Franz sah , daß es nur leicht war , daß es nicht Schaden , i

einen kleinen Schrecken verursachen konnte . , Welche herrliche Gckg-

heit , ein Gespräch auzufangen , und den Besorgten , den
. barmheW

Samariter zu spielen ! Er überlegte , wo er sem englisches Richü

seine Labeflasche mit stärkendem Tokayer zu suchen habe .

Pardautz — sie flog — er flog — em gememschaM

Schrei — und : „ Gnädige Comteffe haben doch kein Unglück g»

men ? " von seiner Seite . Er schleuderte die Tasche fort , sie »

das Riechsalz schon unter der Nase , und : „ Bleiben s mir doch»

dem abscheulichen Zeug fort ! Es ist mir ja mx g )chehn .

es unverfälscht Wienerisch von ihren süßen Lippen .

Nun hatte sie doch gesprochen ! Sie ärgerte sich furchckbar , *

die ganze Geschichte - der Husaren - Lieutenant mit dem R , M

chen in der einen , dem Tokayer in der anderen Hand , ihr

schobener Hut - war doch zu komisch . Das heitere ostemO
Blut brach sich Bahn , sie lachte , Franzel that dasselbe und V

lachten nun aus ganzem Herzen zusammen . Die Bekannl -

war gemacht , Franzel stellte sich vor , sie dankte lächelnd , uni -

Reise war plötzlich gar nicht mehr langwellig . , .

Sie sprachen vom Wetter , auf der Rem em äußerst M

» “> " * • * M AKÄäl Ji Mn

W Warmeqraoe ) emev rw —
f . E.

Minute , um so mehr , je näher sie der Station Pontafel - „

wo er aussteigen mußte . . , biannt
Sollte er ihr bis nach Triest folgen ? Sem Urlaub reich J mb

aber wie sollte er sich vor feiner Mutter , ' hn .
P

tt $lltQ
erwartete , verbergen , noch dazu , da er hier der ^ uerr !

g M g ,

aussteigen mußte ? Fand er in Triest genügende Geleg Mi ,

ihr zusammen zu sein ? Nein , dieser Plan fand seinen - hie g

er mußte einen anderen ersinnen . , . Ma

Halt ! Er konnte sie ja auffordern , ihreFahrt beiU . .. 6

zu unterbrechen , die herrliche Natur war za lohne g .
J( ^ ie

seine Mutier würde sich ja ein Vergnügen daraus machen,
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Bekanntmachung .

«Messt Einbruchs gestohlen find hsirselbst um Mitte Apnl

Mtäii Golvsachm : Ein Ring mit rothem ovalem <steuL Z.it

K aus welchem der Stein fehlt , und ein glatter Medaillon

Ä ® röBe eines Markstück , mit Photographie , All »-, zu -

toi . d » . 29 R « ! » er « « » M 9 <-

Ml . Anzeige zu den Acten J . 112 - /88 .

Wiesbaden, den 3 Ium 1888
^ . „Königliche Staat » « « waltfchaft

Gras - BerKrigernng .

Montag de « 11 . Ö Mts . Vormittags 11 Uhr wird

diesjährige GrasCrescenz von einer 25 Ar großen

Mche im Domanial - Weingut „ Rerob - rg
" an Ort und Stelle

Mich versteigert .

Sitibaben , den 8 . Ium 1888 .
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FeldpolizeUiche Aufforderung .

M Mittheilung des Feldschutzpersonals soll - n sich die der

Obftlultur so schädlichen RaLpe « an den Obstbaumen in hte -

figer Eemac kung in großer Menge vorfinden .

« s ergeht daher au alle Obstdaumdefitzer wieder -

hott die Llnffo detuug , ihre Bäume sofort dnrchz « -

seden und - te dabei vorfindlichen Raupe » zu ver¬

nichten , bei Vermeidung von Geldstrafe « bis

z« 60 Mk . oder Haft bis zu 14 Tage » ( § . 368

pos 2 - es Rcichsstrafges ^ tzbuches ) .

Dal Füdsch - tzpersonal ist angewiesen , die Reinigung der

Biiwe zu überwachen und Säumige zur Anzeige zu bringen .

Wiesbaden , den 29 . Mai 1888 . Der Oberbürgermeister .

______________________
In Vertr . : Heß .

BekauntMachung
Seit Kurzem hat sich wieder das der Obstcultur so gefährliche

Zilsect. die Blutlaus , an verschiedenen Obstbäumen der Stadt -

ilck Feldgemarkung gezeigt . ® 8 ergeht daher an sämmmche
Boillabesttz»' ' die Aufforderung , ihre Bäume ungeläumt und

jibeasallr rnnerhülb der nächsten 8 Tage durchzusehen und

dar Ungeziefer zu zerstören , wobei matt auf das nachflehende
»on bet Königlichen Regierung dahier mitgetheilte Mittel zur

Bilirnpfnng der Blutlaus aufmerksam macht : „ In 3 — 4 Liter

lochender Wasser schältet man • /< Klgr . gewöhnlichen inländischen
labil . Sobald derselbe zu einer braunen Brühe clgekocht
»ck edaltet ist , werden nach Entfernung der Tabakrblätter
etwa 3 Tassenköpfe 5 ° /o iger Carbolsäure hinzugesetzt .

" Nachdem
mm am 8aym di - mit Blutläusen rc . behafteten Stellen sorg -

faltig abgeschabt sind wird die Abkochung auf die behafteten
Stelle « und in die bezüglichen Ritze und Rindenspalten ge -

litten . Die beim Abkratzen der Bäume heruntergefallenen
Rnibenstücke mit Blutläusen oder mit Blutlaurbrut rc . werden
M Besten verbrannt . Die dünnen in gleicher Weise behafteten
Zweige werden zweckmäßig abgeschnitten und gleichfalls ver¬
brannt . Das Mittel kann zu jeder Zeit angewendet werden

-st seine öftere Wiederholung bis in den Monat August
^ Mathen . Da nur durch ein allseitiges Handeln dem Uebel
A Erfolg entqegengettetev werden kann , so erwartet man
mktlicher Nachkommen der gegebenen Vorschriften und werden
M Säumigen nach § . 7 der Regierungs - Verordnung vom

£ Mai 1882 mit Geld bis zu 150 Mk . oder verhältnismäßiger
vast bestraft . Der Oberbürgermeister .

- Herbaden . den 4 . Juni 1888 . I . B : Heß .

§ hielt ii

wat sich"

ie sollte
-

Bekautttmackuna .
»^ te Samstag de « » . J « « i Vormittags 11 Uhr

Mwen bei der unterzeichneten St - ll - 12 Flaschen ä s/ < Liter
°"Witer Obstschaum wei » öffentlich versteigert .

« ie,baden , 9 . Juni 1888 . Das Acctse -Amt .

Zehrung .

Feuerwehr .

Die Mannschaften folgender Abheilungen : Letterabthei -

Ittttfl 4 , Führer : Herren Schütz und Demmer , Hand -

spritzeu - Abtheil « » g 4 , Führer : Herren Löffler und

Rübsaw «-» , werden zn einer Uekung in Uniform auf Montag
Den « 1 . I rni er . Nachmittags 5 Uhr an die Remisen

ge
' obett . Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt ,

robb bestraft . Der Branddirector .

Wiesbaden , d - n 7 , Juni 1888 .__________
Sck - urer .

Auestcllmig praclislhet Lchtlings - Atdettca .

Die Ausstellung der in diesem Frühjahr angeferttgten
Gesellenstücke und 8 hrlingS - Arbeiten wird morgen

Lvuutag de « SO Juni Vormittags 11 Uhr in der

Wrwerbeschule Saal No . 3 eröffnet und bleibt dem ver -

ehrlichen Publikum bis einschließlich Freitag de » 15 . Juni
Vormittag « von 9 — 12 Uhr und Nachmlttagr von 2 — 6 Uhr

zum freie ? ® intntt gessfaet .

» üt , de » Vorstand des Lokalgewerbevereins
« nd die Pküfnngs - Commisfionevr

79
_______ ______

Ch . Gaab .

I ! Haiser - Table « uü ß
Ans 55,000 Briefmarken aller Länder .

Das grösste Kunstwerk der Gegenwart .

Ausgestellt : Musenmftraste 8 , vis - a - vis „ Centrai - Hotel “
.

Schwarzen Cachemire
in verschiedene « Qualitäten zu billigste » Preisen ,

Rettreuse . Futterstoffe , Strickbaumwolle . alle

Fr äh iah r - und Sommerartikel . Rüschen in

reichster Auswahl , baumwollene Strümpfe für

Damen und Kinder , Herren - Socken , sowie sämmt¬

liche Kurzwaaren empfiehlt zu billigsten Preise «

in nur prima Qualität

___________
W . Cron , Nöderallee 30a , Ecke der Stiftstraße .

Lestauralion Dien « Ibach
,

8 Geisbergstrast - 8 24174

Empfehle meine gute Küche , MittagStisch von 1 Mk .

an , Cnlmbacher Mrvortbier , Kra « kf « rter Lagerbier ,

Schtes Berliner Weistdier .

Aepfelwei « und Birvwein eigener Kelteret .

Speisesaal . Warten Restauration . Garten - Halle .

Die Kalbfleisch - Metzgerei
von 24201

H . Mondei , Metzgergasse 35 ,

empfiehlt prima Kalbfleisch per Pfund 50 Pfg .

Neue Malta - Kartoffeln ,

neue Matjes - Häringe
empfiehlt in frischer Sendung 28263

Schaan - j c , Keiper , T
© arantht rein , ßiAnan Boni er ® aranttrt rein ,

neue Ernte . vlMM - üvMK lose und in Gläsern .

23731 F . A . Müller , Adelhaidstrasse 28 .

BW
“ Zimmerspähue

- WW
sind karrenweife zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 1944b

Bügelwäsche wftd «mge « . LomsMAßr 41 ,
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Lanolin - Präparate .

Die so beliebten Lanolin - Creme ’s , Pomaden und
Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester

Füllung vorräthig in der Drogerie 11425

" " L ' E U . J , Vielioever .

Sämmtliche Vaseline -
,

Lanoline -

und Bolivia - Präparate
in feiner und frischer Waare stets vorräthig bei

Uch . Tremiis ,
21931

_________________ Drognerie , Goldqaste 2 a .

Unentbehrlich
in jeder Familie und Werkstätte ist

Plttss - Staufer ’ s

SS Universal - Siitt S
zum Zusammenkitien aller zerbrochenen Gegenstände , sei eS
Glas , Porzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzstüne , Marmor ,
Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsachen ,
Pappen rc . , zum An - und Emkittcn von Knöpfen , Griffen , zum
Äufkitten der Brenner auf Petrollampen , zum Kleben und
Leimen von Papier , Carton , Tuch , Leder rc . rc . Bestes Binde -
mittel für Laubsägearbeiten .

Per Flacon mit Gebrauchs - Anweisung & 70 Pf . bei A . Cratz ,
E . Mobus , Louis Schild , Drog , Louis Zintgraff

"
,

Lisenhandluua . ( M , 5828 Z ) 55

Die

Damnfziegelei & Verblendstein - Fabrü
von Pli . Hahn jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :
1 ) Verblend fteirre in V* , I» , 31* und % (roth und

lederfarbig ) ,
2 ) Profilfteine ,
3 ) glafirte Gtetne mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) fenerf . Steine in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) fenerf . Thon ,
6 ) Gartensteine (Einfaßsteine ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Ziegler steine (dicke und dünne ) ,
9 ) « peicherplättchen ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700
__________________________ __________

D . Q .

MF * Bücher !
Clasfiker , Geschenkewerke , Wörterbücher , Con -

versationS - Lexika , Atlanten rc . , auch kleine Biblio¬
theken kaust zu angemessenen Preisen

Schillerplatz
'

22 . L . Wilckeus
,

19422
____________ Antiquariat und Buchhandlung .

ELegaute Salosr - , Speise - « nS

Schlafzimmer - Einrichtungen ,
Specialität : Gicheu antik und Rustbaum , auch einzelne
Büffets , Patent - Tpeisetische rc . rc . werden ab Fabrik
sehr bMg franco hier geliefert . Nähere » im Comptoir
Abolphsallee 26 ( Parterre ) . Complete Mufterzimmer
von 11 bi » 2 Uhr zur gef . Anfickt . 2C .

Ern prachtvoller Eeiden - Gpitztzuud ( reine Russe ) zu orr -

Lausen Hochstütte . 8 , Parterre . 24154

Üii
8nret

Eil

iii
Ad

Die Crescerz von 6 Morgen Wiese » ist zu verkB Eil

Näherer Elisobetbenstrabe 27 .
_____________________

2Ä Mge

Baumwiese » - Gras wuchs zu verkaufen . NM ™ n

Kapeklenstraße 48 , I .
_____

U . oi

Line Theke und ein Ladeufchrauk ( schwarz ) billigt
verkaufen Nerostraße 34 , I links . A

Ei » gut rentables Haus mit Stallung und GaB m 2

( Bauplatz ) ist für de » PreiS von 86,000 » L ,

zu verkaufe » . Näh . sub J . D . 29 au die W M

ditiou d . Bl . t
236 mfr

Villa Fraukfurterstrafie mit 2 Wohnungen und herrM tzj,

Garren für 50,900 Mk . zu verkaufen durch , W
Jos . Imand , Schützenhofstraße 1 (LarigzaM . I

Gesucht ei » kleineres MilchgeickÄ I
HFWP mit Kundschaft . Offerten unter Ch . r < » » fe

an die Lxped . d . Bl . erbeten . , , , Ä
Eine gangbare , gut gelegene Wein - Wirthschast .^

Maitzz ist tzer 1 . IM M verm . Näh . « Md . 23 ** S

Stoch neue Badewanne und Sitzbad za verkM Riste
AdolvbSallee 0 , Part . ____

Ä Ei

Das Zimmer - u . Deckeuweisten , Oel - u . Lackiraü Totz
wird billig besorgt Neroftrahe » 4 , Hinterb .________ J» . “

Läufer werde » wie « e « „ geflickt " . Off « |
unter H . B . postlagernd . __

24

Ldlerstraße 23 , 2 St . , wiro das Mähe » von Klee r

Heugras angenommen . &

Neunte öffentliche Quittung
'
S

über die bis jetzt eingezahlte « Beiträge für
Kaiser Wilhelm - Denkmal in Wiesbaden .

'SS
Durch Herrn Waldr Bon Herrn Landrath Graf von Matias 3 ® :

Greiffenkianr Bon Herrn « rcissecretiir Stöckichl 10 m , Rrud -mWlb ^
mllller 10 Mk ., Reg .-Civil - Supernunierar Dau 1 Mk ., Expedient S»
1 Mk ., erster Gehilfe Schmidt 1 Mk ., Gehilfe Baumann 1 Mk L • ”*
Neuhaus 1 Mk ., Gehilfe Geismar 1 Mk , Gehilfe Jönisch 1 MI »»Mut
aurschnßbole Pfeil 50 Pf , Diener Schrumpf 50 Pf ., Kreisbote SBfeifaS -
N . SM. 20 Wit . , v . B . 20 Pik ., C . C . 50 Mk , Han « von Flotow ia , W
zusammen 180 Mk . Von Herrn Kaufmann Thomaer Von Herrn SM B
meister H . Triinborn 3 Mk ., Ad El . 2 Mk ., Daniel Ruwedel 31 W
Maurermeister Ehr . Kunz 1 Mk ., Biicker Joh . Wirges 1 Mk . 50 M
sammen 10 Mk . 50 Pf . Von Herrn Kerm . Pctmeck « 20 MI k
Herrn Fricdr . Bcekel : Von Herrn Fr . Beckel 15 Mk ., Sauf mann( H6® 8,
5 Mk ., AmtsgrrichtSrath Birkcnbihl 10 Mk , Concertmeister H . Müller 3t I - 1
zusammen 33 Mk Durch Herrn Curdirector F . Key ' lr Bon fr _ _.
Ferd . Kobber Bon X. D . 20 Mk ., Herrn F . Kobbc 10 Mk., M $ W
weiler 10 Mk ., zusammen 40 Mk . Von Herrn Georg Rühlr Bon fr. W «
Fr . Bickel 10 Mk . Zusammen bis jetzt 30,749 Mk . 90 Pf .

Für den ges
'
chüslssührenden AnssW

F . Hey ' l , Schriftführer .
In der zweiten öffentlichen Quittung , gesammelt durch Herrn M

mann Biirgener , muß es statt 25 Mk . 24 Mk . heißen . In der tri
öffentlichen Quittung muß es statt der Tvtalsumme von 20,626 MI . 80| M |ti)l
19,747 Pik . 80 Pf . heißen In der , fünften öffentlichen Quittung ifj gny
schon in der vierten Quittung durch Herrn Heinr . Lugenbühl gchi ? xj
Beitrag von 53 Mk . nochmals veröffentlicht worden . In der achten8
lichen Quittung , gesammelt durch Herrn Joseph Hupfeld , - ■ Moll
statt R . Fehr 10 Mk . Robert Sehl , Reichsbank -Vorsteher , 10 Mk . bnsc 8hl

Herzliche Gratulation .

Wir gratuliien uns rem Mitglied - Christian AH

zu seinem heutigen 38jährige » G - burtstrrge . Mögich
seiner Gesundheit und frohen Tage im Kreise seiner §11 « ;
noch recht lange erfreuen .
24129 Die Gesellschaft „ Wohlgernnth1

Achtung .
11 *

Mehrere nene Gaslüster , ältere Modelle , ttttit L
billig verk . Näh , « irchgaffc I » bei Priedr . irch

Ein leichter Gvmmerwage » in sehr gutem Zuft
Patentochsen , zum Ein - ued Zweispännigfahren , billig zu A„

* u

kaufen bei Welz , Sattle , Niederwalluf . A!
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1 MI , @(

KSgler
'
s Stellenvermittlungs - Bureau

impsehle Kammerjungsern , Diener , Haushälterinnen , V . r -

SK .

Ile , werbt k. 8ine zuverl . Frau sucht Monatstelle . R . Castellstr . 6 . 24172

dr . Krlti Ein Mädchen , welcher kochen kann , sucht Aushilfstelle .

i ) billig»

verkai »

24145

e/tv .tV

- Fortsetzung an « der 1 Beilage . »

Psrfone « , die sich avbietcn :

m Zust»
billig zn i
ll « f . Al

Näheres Ricolasstraße 6 , 2 St .
3 — 4 tüchtige Schreiner gesucht van

H . Neugebauer , Schwalbacherstraße 22 . 24205

1r Bon &
MI ., M. tz

hlr Bon fr

en Auisch,»
stfllhr « .

XvwA /
i

1 Ml , *1
e pfeifet 2j
Jlotoru io j
v -rrn Schltz
uwedel 31 , ____ ___

so ? f., | jfn „ iish Lessons by an English Lady . Apply to

fitem Feller & Gecks , 49 Langgasse . 1.1343

Ä “ ’
MeBoxtel enseigne le fran ( ais , Weilstr . 4 , IT . 13679

Nih . Echrchtstraße 30 , DachlogiS . 24178
Eine tüchtige Herrschasts - Köchin wünscht Beschäftigung , geht

Uch znr AuShülfe . Räh . Schalgasse 1 , 2 Tr . links . 24187

stöchivne « , Hans - « ud Küchenrnädche » empfiehlt
- Amu Ries , MauritiuSplatz 6 . 24211

4 Eine persecte Köchin sucht für diese Saison Stelle in einer
J mstwration oder auch bei Herrschaften . Räh . Exped . 24141

4 perf . Herrschafts - Köchin sucht Stelle . Näh .
i* Totzheimerttrake 94 . 24219

4 Sine Näherin sucht noch Kunden zu bill . Preis . N . Exv . 24131
-

Perf.Bözl . n . Priv . - Kunden an . N . Oranienstr . 18,Dchl . 24134

Lineunabb . Frau , sowie ein solcher Mädchen suchen Beschält . im

Waschenu . Putzen . Räh . Michelsberg 5 , DachlogiS . 24188

(Eine tüchtige Waschfrau sucht noch einige Kunden . Räh .

Schnuilbacherstrcße 67 , Parterre . 24192

(litte Fra « sucht Beschäftigung im Wasche « « « d

Putze» . Näh . Uchnlgafse 6 , Dachlvgis . 24197

Em anständiges , unabh . Mädchen sucht Monatstelle . Näh .

NiWsse 25 . 2 Tr . recht ? . 24190

6 .mach. Mädchen sucht Monatst . R . Oranienstr . 27, $ ,1 . 24194

3 — 4 tüchtige Stein - Bildhauer
werden auf da « er « de Beschäftigung gesucht bei

Jos . ( Srünwald <& Kollner ,

(n . 19720 Mainz , am blauen Stein . 92

Ein Wochenschneider gesucht Moritzftraße 1 . 24180

H6gT Gesucht ein Oberkellner lür gleich , eine RestamationS -

köchin und ein Hotel - Hausbursche durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 24224

2 bis 3 Aushilfskellner gesucht Schachtstratze 1 . 24171

9 . Hotel - Kellner s . Weltner ' s Bur . , Delaspäestraße 6 . 24216

Schneiderlehrling gesucht Schwalbacherstraße 43 , Hth . 24209

Ein kräftiger , junger Bursche für Kellerarbeit und zum
Flaschenschwenken gesucht . Räh . Exped . 24195

Ein anständ . Junge von 15 — 16 Jahren wird sofort gesucht
in der Kunst - Ausstelllung Museumstraße 3 . 24179

Ei » kräftiger Barsche von 18 — 20 Jahren wird auf
sofort gesucht . F . C . Heneh , Hoflieferant . 145

W Gesucht ein Hausbursche für ein Geschäft durch dar
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 24224
Ein unverh . Knecht gesucht Schwalbacherstraße 27 . 34164

2» . Kögler ’s Bureau , Friedrichstraße 36 , empfiehlt eine tücht .

riffel
^ Su, mhrere Haus - und Küchenmädchen . 34233

W
geb . , jg . Mädchen (Norddeutsches aus g . Fam . sucht

R

*

1

******

/Meine Stelle als Gesellschafterin , Reisebegleiterin oder
i Klee » Erzieh. Dz . Kinder , am liebsten in Süddeutsch ! . Off . bittet man

_____ L »«Mn an Frl . 0 . Lübke , Cassel , Hohenzollernstr . 31,1 . 24133

to verM . . « « gebildetes Mädchen aus guter Familie , welches die fein *

_ ____ S «Weiljche Haushaltung versteht , sucht Stelle als Mädchen
Räh . im „ Paulrnenstift "

. 23621
241 tut anständiges, willig . Mädchen , welche - gut frinbürgerlich

kann und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle auf

i rV8 - Luni . Räh . Römerberg 38 . 24177

&aaMM Mädchen , welches Zeugnisse besitzt , sowie nähen , bügeln

ü» ® « : ,am - W « 66 . Sch « ° I6 - ch- ,ft - « ^
» ^ ® 6b <6en mit gute » Zeugllisjen sucht Stelle al » Haus »

1 f K M oder al » Mädchen allein . Zu erfragen Kirch -

nh
n , Morgen » von 8 - 10 Uhr . 24173

? M? ^ utempsohlene Kinderfrau sucht Stelle . Näh . Lang -

Laden . 24140

iB ** Ein junger , williger Mädchen sucht Stelle auf
CTf gleich . Näh . Adlerstraße 54 , 1 St . l . 24132

' '
242$fi £ £ lbe8 Äübdjen sucht sofort Stelle . Räh . Klkchgafse 27

MAari Parterre . 24218
^

ÄlöUW -̂ chen , welcher bürgerlich kochen kann , sucht Stelle
ed . « Llramstraße 11 im 4 . St . 24217

'ch Httr » 1

326 M »1 itftdi
"

sich Friedrichstraße 36 , H !Nterhaus7 Parterre . 22595

uittung tz iHsrhle Kammerjungfern , Diener , Haushälterinnen , V . r -
Uhl g-s°» sjMxnen Bonnen , Repräsentantin , Erzieherin , sowie einfache

fklVÄ Wlhm . Bur . , Victoria "
, Webergasse 37,1 . Etage . 24210

) Mi .
'

im Sine Näherin sucht noch Kunden zu bill . Preis . N . Exv . 24131

Ein lediger , tüchtiger Krankenwärter , gedienter Sanitäts¬

soldat , in der Chirurgie , im Rafiren u . s . to . bewandert , facht
sofort Stellung . Derselbe geht auch als Diener mit auf

Reisen . Räh . Wilhelm - Platz 16 , I . 24122

Personen , die gefacht werde « :

Gesucht eine Bonne , welche englisch spricht , eine

gesetzte Kammerjungfer , ein tüchtiges Zimmermädchen für gleich ,
eine Weißzeugbelchließerin durch dar

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 24224

Eine tüchtige Rockarbeiteri « a « f gleich gesucht
kl . Bnrgstraße 5 . 24214

Ein im Kleidermache » geübtes Mäd -

che « gesucht Michelsberg 6 . 24226

Eine tücht . Büglerin gesucht Hermannftraße 9 , Part . 24157

E . Mädchen kann das Bügel « erlernen Adlerstr . 58 , P . 24152
Ein anständiges , zuverlässige » Mädchen zum

Ausfuhren eines Kindes auf einige Stunden des

Tages gesucht Adelhaidstraße 52 , Parterre . 24182

Gesucht 6 bürgerliche Köchinnen , 3Herrs <Aastsküchinnen,4 Haus¬
mädchen , 6Zimmermädchen , Kellnerin für Restauration 1 . Ranger .
Vareau „ Victoria "

, Webergasfe 37 , 1 . Etage . 24210

Jüngere Reftanratiousköchi « auf gleich gesucht . Näh .

Häfnergasse 4 . 24191

Ei « anständiges , protestantisches Mädchen ,
welches die feinbürgerliche Küche vollkommen ver¬

steht , findet gvte Stellung in einer kleinen Familie .
Näheres Expedition . 24123

Ein braver Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit versteht , wird gesucht Friedrichstraße 40 , II r . 24125

Gesucht ein Mädchen zu 2 alten Leuten Wellritzstr . 46,1 . 24184

Eine gesunde Amme
sofort gesucht . Näheres bei Hebamme
Meich , Webergasse 39 . 24149

Ein gesundes Kindermädchen für den 1 . Juli gesucht . Näh .

Dotzheimerstraße 33 , 1 Tr ., von 8 — 2 Uhr . 24156

Ein Mädchen mit gute « Zeugniß wird zu einer älteren Dame

zum 15 . Juni gesucht Adelhaidstraße 13 , 1 St . 24144

Gesucht sofort eine Französin zn einzelner Dame , ein Saal - und

2Zimmer - Kellr »erdUlch Dörner ’* B ur . , Metzgergasse 14 . 24239

Eine tüchtige Person , welche die Pflege etneS neugeborenen
Kindes versteht , wird gesucht . Räh . Michelsberg 1 , 1 St . 24240

Wß ?°
Gesucht 4 Küchenrnädche « d . d . B . „ Germania "

. 24224
■sin Mädchen , welches selbstständig der feineren , bürgerlichen

Küche vorstehen kann , alle Hausabeit versteht und fich hinlänglich
über Treue und Solidität aus -weisen kann , findet sofort Stelle .

n AN

Möge «!
inet 8«

emntfr

24

Kleidermacheri « , welche längere Jahre in größeren
” 9 thätig war , sucht Privatkunden . Näh . Göthestraße 3 ,

l- f» t gl , Werre ._______________________
24193

^ Masfire « und in kalte « Abreibungen empfiehlt sich
‘ÄSä - __

Webergasfe 45 .

edi-nt euch zwei junge Leute erhalten guten , bürgerliche «
1 ” *

jttagstisch Neugasse 4 , Frontspitze . 23020



Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden nnd Bekannten die

schmerzliche Mittheilung , dass meine treue

Gattin , unsere gute Mutter , Grossmutter und

Schwiegermutter , Frau

Wilhelmine Koch ,

nach langem , schwerem Leiden am Donnerstag
den 7 . Juni Abends 91 /* Uhr sanft dem Herrn

entschlafen ist .

Um stilles Beileid bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Sonnenberg , den 8 . Juli 1888 .

NB . Die Beerdigung findet am Sonntag den

10 . Juli Nachmittags 6 Uhr vorn Sterbehause ,
Tiambacherstrasse 68 . aus statt . 24128
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Thee - Bertretnng .

Lin Thee • Import - Geschäft sucht eine geeignete Vertretung
(Herr oder Dame ) , welche in bessere « Privatkreisen verkehrt .

Offerten unter F . F . an die Exped . 24148

D AOam täglich frisch abgischnittene pr . Stück 6 Pf . , zu

haben bei Gärtner Schäfer , Rerothal IS ,

gegenüber dem Grubwig . 24196

öranaluimring im DambachthalSonntagverl . Abz . Rheinstr . 59 .

Verloren aus dem Wege nach Schlangenbad eine gelbe
Pferdedecke , gezeichnet ML Gegen Belohnung abzugeben
Friedrichstraße « bei Jeh . Heuer . 24135

Verlöre » oder liegen gelassen ein schwarzer Cachemire -

Dnch Zurückzugeben gegen gute Belohnung Elisabethenstraße 4 ,

Seitengebäude , Parterre . 24170

200 Mark Belohn « « «
Am Montag Abend wurde von einem Bureau - Diener zwischen

i/i7 und 7 Uhr von der Hildastraße durch die Curanlage nach
der Hauptpost ( Rheinstratze ) ein TanssnLMarkschetn ver¬

loren . Dem Wiederdringer obige Belohnung Httdastraße 6 . 24153

Lin Kanarienweibchen ( gescheckt) entflogen . Abzugeben
gegen Belohnung Nerostraße 39 , Wirthschast . 24155

«in schwarzer Pinscher mit

ÄÖCVlwliif € H gelben Läufen und weißer Brust ,

Ohren und Ruthe gestutzt . Abzugeben gegen Belohnung beim

Portier im » Hotel zum schwarze » Bären "
. Vor Ankauf

wird gewarnt .
' » 420 »
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Expedition Et aasenstein & Vogler , Zürich . !

Für 1 . October wird von einem ruh . , pünktl . Miether «

Wohnung von 3 grüß . Zimmern , Küche und Zubehör im $ tt

von 500 — 600 Mk . otf . Off . unter K . L . an dieExp . erb . AI

In der Nähe Wiesbadens waldiger Sommer - Aufeich
bei bescheidenen Ansprüchen von einer einzelnen Dame gefc
Adressen mit PreiSang . unter D . D . S5 an die Exped . erb . S

Zwei möblirte Zimmer , $
möglichst abgeschlossen , schöne Aussicht , per Ende Ium।

Dauer gesucht . Offerten mit Preisangabe an H . Hwu

Berlin , Poft 70 .
Für einen Arbeiter wird aus gleich eine reinliche Schlaft

gesucht . Räh . Schirm - Fabrik v . Fischbach , Goldgasse 23 . 26

Angebote :

Bleichstraße 23 ist eine Mansarde an eine einzelne , nifc

Person auf 1 Juli zu vermiethen . , , ,
W

Große Burgstrage 4 sind 1 — 2 schöne Mans , aus gleich «!

Mspäter bMg zu vm . Näh . das ., 2 Tr . h .? v . 10 — 12 U . 241

Dotzheim « r straße 9 , Hinterhaus , eine einfach « «

Mansarde zu vermiethen . Näh . daselbst 1 Tr . 241

Faulbrunnenstraße 7 , 2 St ., ist ein Zimmer an einti

ständige Dame mit oder ohne Pension zu vermiethen . 241

Villa Germania ,

SormesrbergKrstraste 31 ,

find mehrere Zimmer frei geworden ( mit oder ohne W

Stallung rc .) . ,
®

In der neuen Billa Lahnstraste 1 sind elegante Wvh «

von 5 Zimmer » , Küche , Badestube , Vorrathskammer, »

zug rc . von 1000 bis 1200 Mk . auf 1 . October zu verm . 241

Kl . Mausard wohuung zu verm . Emserstraße 19 . 2».

MT 3 — 4 gut möbl . Zimmer (aus Wunsch mit M

find im Ganze « oder eruzelu zu verm . Das Hans m

in einem schattigem Garten . Räh . Emserstraße 19 . - >

2 schön möblirte Zimmer mit Balkon monatlich » ,

wöchentlich zu verm . Walramstraste 6 ,

Möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . Karl - und AdeM

straße 46 im Geschäft . « . .,
Ein hübsch möblirtes großes Zimmer , auf Wunsch mit

zu vermiethen Bleichstraße 20 , Parterre .

Für 40 Nlk . möbl . Zimmer mit Pension Taunusstr . 84 Z
® gir ' Möbl . II . Stube zu verm . Gmserstraste 1 » .

Mk " E . möbl . Mansarde mit Kost zu verm . Hi -fnergasfe s . 24»

>jroei reinliche Arbeiter erhalten Kost und LogtS Heim

straße 18 , Hinterhaus , 3 Gtg . hoch . i61
In einem Landhaus an der Sonnenbergerstratze "

schönes LogiS von 3 Zimmern « tt Zubehör (Sudsen
^

freundlichem Gartenfitz , vom 1 . Juli an zu vermiethen . Pl
,

550 Mark . Bevorzugt wird em einzelne -

einzelner Herr . Näh . Exped .
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Todes - Anzeige .

Rach langem , schwerem Leiden starb am Donnerstag
den 7 .

’
Sunt Nachmittags 4 Uhr die Stiftsdame

Fräulein v . droben .

Die Beerdigung findet Samstag den 9 . Juni Nach¬
mittags 6 Uhr vom Trauerhause , Elisübethenstraße 6 ,
aus statt .
24169 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Gesucht auf 1 . October eine geräumige Wohnung
5 — 6 Zimmern in Preise von 800 Mk . Räh . Exped . 24131

Zn miete gesucht : Zimmer , wenn
™
o3

mit Balkon , für einzelne Dame . Rheinstraße oder deren Rihel

vorzugt . Näh . durch Wilh . Schwenck , Wilhelmstraße 14 . 2418
Ein junger Buchhalter sucht auf 1 . Juli nicht zu weit tz

der Langgasse entfernt bei freundlichen Leuten ein möblirtz

Zimmer zu bescheidenem Preise . Offerten unter G . 0 . 1
an die Exped . erbeten . 241i

Sofort ei « g « t möblirtes

Wohn - Schlufzimmei
in Wiesbaden od nächster Umgebung auf 4 Woche
zu miethen gssncht . Offerten mit Preisangs
snb Cbiß

’
re N . 2843 « Ä . befördert die AnnvM

^ XXXo ^ VWVAAVy - CLwz ,
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Deutsches Peich .

* Kom Kaiser . Durch vermehrten Hustenreiz und JAuS» I

ffiiitf war das Allgemeinbefindm , der Kräftezustand und die Stim - I

Ln am Donnerstag nicht ganz so gut , wie sie in letzter Zeit

Lm zuweilen warm . Zu Besorgnisien ist nach den Verficherungen

dnAerzie aber keine Veranlassung . Die Kaiserin , beten Reise

Westpreußen beschlossene Sache ist , wollte vorgestern Abend

Mm verschob dies aber , weniger wegen des Befinden des Kaisers

O der schlechten Witterung halber , auf gestern .

* Die Publikation des Gesetzes über die Verlängerung

derpreußischen Legislaturperioden kommt vollständig überraschend ;

M nur für die Presse aller Parteien , welche die endgültige Be -

fritana des Gesetzes oder doch feine Verschiebung aus längere

U als sicher angenommen und von den verschiedenen Stand -

« en aus bereits commentirt hatte , sondern auch für manche |

Wonen , die sich in dieser dunklen Angelegenheit für unterrichtet

Mm . Das Schicksal des Gesetzes muß thatsächlich bis dahin

Entschieden gewesen sein .
* Militärisches . Die Zahl der infolge des neuen Gesetzes betreffend

diiAmdermmen der Wehrpflicht vom 11 . Februar er . wieder dienstpflichtig
«Moidmen Offiziere des Beurlaubtenstandes beläuft sich nach den nun -

mchr abgeschlossenen amtlichen Bekanntmachungen in Preußen auf 2276 .
M dm einzelnen Armeeeorps haben die meisten wieder augesrellten Ofstziere
auszadnisen das XI . (hessen -nassauische ) mit 299 und das III . (branden -

buraiidjt) mit 288 , dann folgen das IV . (sächsische) mit 285 , das VIII .
(tbraiifie) mit 249 , das IX . ( schleswig-holsteinische ) mit 182 , das VII . (wcst -
» ) mit 157 , das X . (hannoversche > mit 150 , das II . (pomrnersche ) mit

142, das XIV . (badische ) mit 141 , das I . (ostpreußische ) mit 137 , das
VI. (schlesische) mit 124 , das V . (posensche ) mit 95 und das XV . (elsaß -

Wimaische mit 27 Offizieren . - Den „Berl . Polit . Nachr .
"

zufolge ordnet
me laiserlickeCabinetsordre an , daß die Infanterie -Offiziere künftig anstatt
de»Degenseinen leichten Säbel in Stahlscheide und die berittenen ^ ilfanterie -
£» ie Hohe Stiefel , wie die Dragoner - und Arttllerie -Offiziere tragen
Wm .

* Die Verfolgung der Blätter , welche den Artikel der „Dresdener
Ächnchtm"

, betitelt „ Frauenziulmer -Politik
"

, abgedruckt , soll eingestellt sei» .
* Daß der Andrang jum Lehrerberufe gegen frühere Jahre

jurMoegangen ist , davon liefert die verhältnißmäßig geringe Zahl der lief;
zur Aufnahmeprüfung an den Lehrerseminaren meldenden Präparauden
dm sprechendsten Beweis . In manchen Fällen reicht die Zahl der in das
Seminar auf Grund der Prüfung aufgenomuleneii Präparauden zur etats¬
mäßigen Beladung der Stellen nicht aus . So haben sich beispielsweise
in der gegenwärtig in Liegnitz abgehaltenen Prüfung , wie berichtet wird ,
mit 12 Präparanden gemeldet , während für die Classe die doppelte Anzahl
ta Schüler vorgesehen ist . Der Grund dieses Rückganges ist einzig und
«Hemin der zu geringen Besoldung der Lehrer zu fliehen . Stellen mit
800 900 Mark Gehalt , die jetzt m großer Anzahl existiren , sind nicht
geeignet, große Sehnsucht nach dem ohnehin schweren und mühseligen Be -
rnteeines Lehrers zu erwecken . Alle an Präparandeli und bereit Bildner
M verleihenden Unterstützungen und Grattficationen werden dem Lehrer -
mmgel nicht abhelfen , toenn die Stellen selbst nicht besser dotirt werden .
D>e jungen Leute wenden sich eben anderen Berufszweigen zu , die ihnen
me bessereZukunft versprechen .

Ministerrathe feierlich versicherte , Frankreich sei „überbereft ." Me ev in
Wirklichkeit stand , sagt die Geschichte . Nach dem Kriege war Le Boeuf
ehrlich genug , vor der Untersuchungs -Commission seine Fehler einzugestehen ;
bann zog er sich in ’« Privatleben zurück und ließ nichts mehr von sich hören .

* Italien . Nach Sansibar ist dem Journal „ Cnpitano Fracaffa "

zufolge außer dem Kanonenboot „ Provana
" ein weiteres Kriegsschiff

abgegangen mit der Weisung , die Vorstellungen des italienischen Konsuls
zu unterstützen und die italienischen Staatsangehörigen an Bord zu
nehnien , falls der Sultan nicht Italien dadurch Genugthuung ge¬
währen sollte , daß er das von seinem Vorgänger regelrecht an

Italien abgetretene Territorium letzterem einräumt und sich wegen
seines « Kometen Verhaltens bei Ueberreichung des Schreibens dß -

Königs Humbert durch den Consul entschuldigt .
* Belgien . König Leopold vollzog am Donnerstag Nach¬

mittag die Eröffnung der internationalen Ausstellung in Brüffei .
Die königliche Familie , das diplomatische Corps , die Minister ,
Deputirte , Senatoren , Civil - und Militärbehörden und etwa 3000

Eingeladene wohnten dem feierlichen Akte bei . In dem glänzend
geschmückten Festsaale hielt der Präsident des ausführenden Aus -

schuffes , der Deputirte Somzoe , eine Ansprache , worin er besonders
für die Ermuthigung dankte , welche die königliche Familie deut

großen Wettstreit entgegengebracht habe und in der er ferner die

zahlreiche Betheiligung des Auslandes hcrvorhob . Fürst Chimay

hieß sodann den König willkommen . Der König erwiderte in einer

Ansprache , welche mit großer Begeisterung ausgenommen wurde .
Bei Ankunft wie bei dem Verlaffen der Ausstellung wurde der

König und die lönigliche Familie mit enthusiastischen Zurufen be¬

grüßt . Bei seinem Rundgange durch die Ausstellung verweilte der

König längere Zeit in der deutschen Abtheilung , in der er vom

deutschen Gesandten , dem Gesandtschaftspersonal und dem deutjchen

Consul begrüßt wurde . Der König zeichnete mehrere Aussteller
durch Ansprachen aus .

* Grotzdritauuien . Das Kriegsministerium erließ
einen Tagesbefehl , durch welchen die „ freiwilligen Brigaden

" ein -

aetheilt und die Brigadc - Commandeure ernannt werden . In dem

Tagesbefehl heißt es , die Maßregel bezwecke, den Freiwilligen eine

Organisation zu gewähren , welche sie befähige , im Augenblicke großer
nationaler Gefahr , die von ihrem Patriotismus erstrebte Stellung

einzunehmen . Obwohl der eventuelle Zweck bei Aufbietung der

Freiwilligen darin bestehe , eine Invasion zurückzuwetsen sei doch als

unmittelbares Ziel in ' s Auge zu fassen , mittelst vorheriger Organi¬
sation die Erfolge einer Invasion so unwahrscheinlich zu machen ,

I daß überhaupt ein derartiger Versuch nicht gemacht werde .
* Bulgarien . Die Regierung läßt Varna stark befestigen

und armiren . Bereits sind Pionier - Mannschaften dort angekommen
I und haben mit den Arbeiten begonnen . — Die „ Swoboda " schreibt :

Sollte Fürst Ferdinand die Unterschrift behufs Vollstreckung des

gegen den Major Popow gefüllten Urtheils verweigem , so werde

I er andere Rathgeber wählen müsien .
* Amerika . Die in St . Louis tagende demokratische

National - Convention hat , wie allgemein erwartet wurde , den Präsi¬
denten Cleveland wieder als Candidaten für die Präsidentschaft auf¬

gestellt und zwar einmüthig , ohne Abstimmung . Ueberhaupt herrscht
in der demokratischen Partei großer Enthusiasmus . An der ersten
Sitzung der Convention am 5 . Juni nahmen , wie man der „ Daily

I News " telegraphirt , mindestens 10,000 Personen Thril . Der An -

I blick war großartig . Die Halle , ein längliches Viereck , ist von
I Balkonen umgeben , welche 200 Fuß tief find und über denen fick
I Gallerten befinden . Auf einer mächtigen Bühne ist Platz für 44 (

I hervorragende Mitglieder der Partei , welche die Beamten , die Dele
I girten und Zuschauer übersehen konnten . Die Decorationen stnl
I einfach , aber wirksam . Die Bühne ist mit rothen , weißen und

I blauen Fahnen geschmückt , welche mit Guirlanden umgeben find .
I Rechts von der Bühne befindet sich auf einem Pidestal eine Büste
I des Präsidenten und oben an der Gallerte über der Bühne ein
I großes Porträt desselben in Oel gemalt . Aus beiden Seiten sind

I ähnliche Bildnisse von Hancock , Tilden , Hendricks und anderen be »
I kannten Demokraten . Von den die Gallerten tragenden Säulm
I hängen Cedern - und Fichtenzweige sowie die Wappen der verschiedenen
I Staaten . Im Hintergründe sieht man ein mächtiges Reiterstand .
I bild Washingtons umgeben von amerikanischm Fahnen mit dem
I Adler . Die Sitze der 820 Delegirten , aus denen die Convention
I besteht , befinden sich vor der Plattform , während der übrige Theit

*
Frankreich . Die „ Cocarbe " betätigt , baß Boulaiiger bass von

W M der Tribüne verlesene Schriftstück nicht selbst verfaßt Hal . Da er
™ Politiker von Fach sei unb sich nicht bie erforderliche Eingebung zuge -

habe, so habe er die Mitwirkung eines Mitarbeiters " in Anspruch
genommen, der nach seiner Meinung geübter als er selbst in ber Sprache
"ft diplomatischen Debatten sei . Dieser Mitarbeiter (von anberen Seiten
»'t? fchgestelll , daß es der Senator Naquet war ) habe vielleicht nicht
Mmgead begriffen , das Boulanger nicht als Palamentarier zu Parla -
mtniariern zu sprechen unb bie Wahrscheinlichkeiten einer Verfassung zu
“Wern habe , welche aus einer Volksbefragung , wie bie von 1789 war ,
Mrgehen mutz . — Das „Paris

" stellt fest , baß hiernach bie „Denkschrift
"

N Mimte Clenienceau spöttisch bas Schriftiiück ) eben so wenig von
«»illanger verfaßt ist , als bie Geschichte bes Krieges von 1870 "

, für bie
“ wn einem Verleger schweres Gelb empfangen habe . „Wir müssen barauf
Mien . Wir werben auch diesmal noch nicht den wahren politsichen
M de« berühmten Epistelschreibers kennen lernen , dessen siimmtliche Werke
3 nM) immer auf bie berühmten Briefe an Hyacinthe Loyson , Löandi

»St . Hoheit den Herzog von Aumale " beschränken . Gesegnet sei der
Ä . . anntlid ) ein von Bonlanger abgeleugneter Ausdruck , ber bann in
S lfmer Briefe an ben Herzog von Aumale in seiner Handschrift

wurde ) , gesegnet sei ber Tag , wo Herr Boulanger Niemand
.. . . . iW ^ Wenn er seine Unterschrift nicht ableugnet , wenn er nicht wort -

jÜbfetttP uM ist, wenn er nicht unter seinem Namen Bücher veröffentlichen laßt ,
Iben . verfaßt hat , besteigt er die Tribüne und lieft vor dem Lande

öMonie m „Ich dar "
, bie nicht von ihm ist !" - Am 7 . Juni ist

W Boenf/l --------- * — - -
' Worben , zu dem
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der Halle dem Publikum überlassen ist . Die Seitengallerien find

meist von politischen Clubs aus verschiedenen Städten besetzt, mit

kunstvollen Bannern . Um 12 Uhr eröffnete der Vorsitzende die

Convention und tiefe Stille trat ein , als der Bischof von Miffouri
ein kurzes Gebet sprach , welches die Delegirten entblößten Hauptes
stehend anhörten . Stephen White wurde dann zum zeitweiligen
Vorsitzenden erwählt . Er hielt eine kurze Ansprache , in welcher er
Cleveland pries und die Nothwendigkeit einer Tarifreform hervorhob .
Sobald der Name Cleveland ' s erwähnt wurde , erhob sich die ganze
Versammlung ; Hüte , Taschentücher und Banner wurden geschwenkt
und in enthusiastischer Weise Beifall gerufen . Nachdem dann noch
die Comitö ' s ernannt und andere Arrangements getroffen worden

waren , vertagte sich die Convention auf den 6 . Juni . An diesem
Tage wählte dieselbe Cleveland als Präsidentschafts -Candidat , am

folgenden Thurmann als Candidat für die Vice - Präsidentschaft der

Vereinigten Staaten . In dem nach längerer Berathung festgestellten
Programm , welches der demokratischen National - Convention unter¬
breitet wurde , wird das Festhalten an den demokratischen Principien
betont und das Programm von 1884 bestätigt . Das Programm
stützt sich auf die letzte Botschaft des Präsidenten Cleveland , billigt
die Anstrengungen für die Herbeiführung der Reduction der Stenern

und unterstützt die Reform des Civilbeamtendienstes nach den von
Cleveland befolgten Principien .

Landet , Industrie , Statistik .

* Deutscher Gastwirihstag . Zn Nürnberg begannen am
6 . Juni die Verhandlungen des deutschen Gastwirthstages . Wir ent¬
nehmen aus den vorgelegten Berichten , daß der Verband 150 Vereine mit
13,960 Mitglieder umfaßt . Das Verbandsvermögen beträgt 25,800 Mk .
Betreffs der nach dem Entwürfe des bürgerlichen Gesetzbuches den Gast -
wirthen obliegenden Haftpflicht für die ihnen zur Aufbewahrung über¬
gebenen Gegenstände wurde eine Commission niedergesetzt , welche die Frage
berathen soll . Die „Aichung der Fässer , event . der Verkauf des Bieres
nach Gewicht "

hat schon eine frühere Versammlung des Gastwirths -Ver -
bandes beschäftigt ; aber -eine an Den Reichstag abgesandte Petition hatte
keinen Erfolg . Der Antrag , abermals an den Reichstag zu gehen , wurde
abgelehnt . Ueber den Flaschenbierhandel referirte Herr Opitz (Stettin ) .
Es wurde beschlossen , da diese Frage in den verschiedenen Orten eine ver¬
schiedene Behandlung erfordere , zur Tagesordnung überzugehen und den
Lokalvcreinen zu überlassen , etwaige Schritte zu thun .

* Marktbericht « . Fruchtmarkt zu Mainz vom 8 . Juni .
Derselbe war in Folge des allerorts gefallenen Regens und nun endlich
eingetrctenen fruchtbaren Witterung für die Haupt -Brodfrüchte toeit weniger

0t , wie die seitherigen Märkte . Das Angebot war auch stärker , so daß
gner für Korn und Weizen , wenn sie verkaufen wollten , kleine Preis -

concessionen machen mußten . In Gerste ruht das Geschäft zur Zeit mangels
Bedarfs und auch Vorräthe vollständig . Zu notircn ist : IM Kilo Nassauer
und Pfälzer Korn 14 Mk . 25 Pf . bis 14 Mk . 75 Pf ., ditto Weizen 20 Mk .
bis 20 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 16 Alk . 50 Pf, ,
prima russisches Korn 14 Mk . 50 Pf ., prima russischer Weizen 20 Mk .
50 Pf . bis 21 Mk ., Mecklenburger Korn 14 Mk . 50 Pf . bis 14 Mk . 75 Pf .,
norddeutscher Weizen 20 Mk . ms 20 Mk . 50 Pf .

* Berloosungen . Stadt Triest 100 fl . - Loose vom Jahre
1855 . Bei der am 1. Juni stattgehabten Ziehung wurden folgende Hanpt -
preise gezogen : No . 19180 20,000 fl ., No . 4713 8539 12828 21086 je 1000 fl .,
No . 661 2588 2954 12023 19958 je 500 fl . - Stadt Gent 100 Frcs . -
Loose vom Jahre 1880 . Bei der am 5 . Juni stattgehabten Ziehung
wurden folgende Hauptpreisc gezogen : No . 32163 10,000 Frcs ., No . 103604
1000 Frcs ., No . 77989 500 Frcs ., No . 38751 67502 je 250 Frcs .

- Fand - und hausmirthschaftliche Winke .

* Gartenrundschau . In den Mittagsstunden ist es jetzt gewöhnlich
4p heiß , daß das Arbeiten im Garten fast unerträglich wird . Auch die
Pflanzen befinden sich garnicht wohl dabei , wenn man in der Mittags¬
hitze an ihnen herum hantirt . Wärme und Sonne zwingen sie zur leb¬
haften Arbeit und deshalb empfinden sie jede Berührung botitielt . Wohl -
thuend für sie ist es dagegen , wenn wir uns Abends und Morgens mit
ihnen beschäftigen. Zu dieser Zeit befinden sie sich im Zustande größerer
Ruhe und find empfänglich für unsere Wünsche . Die Abendstunden wer¬

den vorzugsweise benutzt zum Gießen , die Morgenstunden zum Jäten und
' Hacken , zum Ordnen und Heften , zum Ernten der Früchte und besonders
-noch zum Absammeln des Ungeziefers , welches früh Morgens träge und
unbeholfen am Fretzorte , oder int nahen Verstecke sich auffallend leicht
wegsangen läßt . Erfrischend nach des Tages Hitze sind die Abendstunden ,
viel köstlicher noch die Morgenstunden , wenn das Lied der Vögel aus dem
nahen Gebüsch erschallt , der Thau noch auf den Blättern ruht und frische ;
reine Luft uns umweht . Schnell geht am frühen Morgen jede Arbeit von
'statten , und wenn die Strahlen der Sonne zu wirken beginnen , ist die
Aufgabe des Tages bereits vollbracht . — Der Gartenfreund , welcher nicht
Lrüh aufstehen gelernt hat , ahnt nicht , wieviel er versäumt . Die laufenden

Arbeiten der Woche bestehen im Gemüsegarten hauptsächlich im Säen mb
Pflanzen einiger Gemüse . Es können auf leere Beete noch Buschbobn«,
gelegt werden , anßerdem ist es jetzt günstige Zeit , um Blätterkohl , M ,
vien ( erste Aussaat ) und Salat (letzte Aussaat ) zu säen . Rosenkohl mb
andere Kohlarten werden verpflanzt . Mohrrüben , Schwarzwurzeln Zei¬
tige 2C. da , wo sie zu dicht stehen , verzogen . In der Baumschule tnetben
die jungen Edeltriebe an Zapfen gebunden , die Raupen und andere
secten , welche die Blätter und Triebe beschädigen , immer von Neuem somM ,
abgesucht , die Zwischenräume der Reihen gelockert und von Unkraut rein-
gehalten . Bei älteren Obstbäumen , alten Hochstämmen und auch Zwerg¬
bäumen werden die Baumscheiben gelockert. Da der Boden sehr trocken
ist , werden unter den Bäumen , soweit die Wurzeln reichen , Löcher gebohrt
und mit Jauche ober Düngerwasser vollgefüllt . Zwei ober bret Tom
hindurch wird Flüssigkeit eingegossen , so oft die Löcher leer sind,

' bis bet
Boden auf gehörige Tiefe mit dem Raß gründlich durchtränkt ist ; bann
wird 8 —14 Tage hindurch Pause gemacht und hierauf von neuem durch,
dringend gegossen und so fort den ganzen Sommer hindurch . Diese
Vorsichtsmaßregel verhindert das Abfallen der kleinen Früchte . Unsen
Bäume treiben kräftig . Unser Obst wird groß , schön und vollkommen.
Im Blnmengarten werden Nelken an Stäbchen geheftet , Rosen nachgesehen
von Insekten abgesucht und zur Vorbeugung gegen Mehlthau und Schwefel-
staub bestäubt . ( „ Rathgeber im Obst - und Gartenbau . " )

* Gurken am Spalier . Daß Kürbisse , besonders die ZierkürW ,
an Spalieren gezogen werden , ist allgemein bekannt . Nicht so verbreitet iß
die Kenntniß des Gebrauches , auch die den Kürbissen so ähnlichen Guikei
an Spalieren emvorzuziehen . Es hat dies in derselben Weise wie bei ba
Kürbissen zu geschehen , und darf auch nicht versäumt werden , das Spalio
so anzulegen , daß möglichst viel Sonne unb Luft zu ben Gurken getagt ,
ba sonst bie kleinen rochen Spinnen unb sonstiges Ungeziefer und Pilz,
sich einstellen unb den Ertrag schmälern .

* Die Raupenplage macht sich heute wieder in verheerender Wch
bemerkbar ; namentlich sind die Apfelbäume besonders stark befallen . Ti
die an Wegen unb Abhängen stehenben Hecken bie eigentlichen Raup »
Herbergen sind , sollte man diese zuerst vernichten . Auch die Obstanlage ,
der Kgl . Lehranstalt für Obst - unb Weinbau in Geifenheim haben mtttt
ber Raupenplage viel zu leiben , weßhalb man auch hier sämmtliche lebetii
Heckenzänne entfernen unb durch Drahtzäune ersetzen will .

* Der Rhabarber fängt jetzt an , sich auch in unserer Küche t»
zubürgern , in welcher die Stande zu einem ebenso schmackhaften wie gt
jimben Compot verwendet wird . Die Herstellung des Rhabarber -Compck ,
die überaus weit weniger Umstände macht , als dasjenige ans Stachelbeeren ,
für welche bie Staube einen wohlfeilen Ersatz bietet , geschieht wie folgt:
Die Stauben werden einfach abgehäutet , in kleine , würfelförmige StiiL
geschnitten und etwa 10 Minuten lang mit viel Zucker und em toenig
Wasser weichgeschmort .

* Teintpapier ist etwas Neues . Es sieht wie braunes Seidenpapiei
ans und wird auf Reisen und Landpartien mstgenommen , um durch leicht«
Reiben der Gesichtshaut sofort ihre Reinhett und ihren matten Glq
wiedergeben zu können . Die Parfümstifte , deren Berührung ber HM
wie ben Sachen einen fast unvergänglichen Wohlgeruch verleiht , haben ft«
bewährt .

* Stahl - ober Kupferstiche zu reinigen , streut man in Englaiü
auf bas ausgefpannte Kunstblatt fein gepulvertes Salz , so baß cs gm|
davon bedeckt ist . Dann drückt man darauf den Saft von Cittonen , M
das Salz aufgelöst ist . Nun hebt man das Brett , auf dem der SttchH
befindet , an der Seite empor und spült mit siedendem Wasser barw»
hin , bis auch die geringste Spur von Salz oder Citroneitsäure besew
ist . Dann trocknet man das Blatt an einem möglichst dunklen und m
zu warmen Ort .

* Ueber die Behandlung des Bienenstichs schreibt SamtatsM
vr . Boern er zu Hattersheim in der „ Biene " am Schluffe einer langem
sehr interessanten Abhandlung Folgendes : Die Behandlung des Brenw

stiches , wenn rationell unb rasch eingeleitet , ist erfolgreich . Zunächst N
die Stichstelle mit den Fingerspitzen recht kräftig ausgepreßt werden . N
dies nicht möglich , weil sich, tote z . B . in der Hohlhand , btt Haut nicht W
läßt , so thut ein kleines Gummisaugglas ( ähnlich dem Milchsaugglar ), M»

stets auf dem Bienenstände stehen mutz , gute Dienste . Unmittelbar batM
sind die chemischen Gegenmittel , die natürlich nur alkalisch wirkende M
dürfen , anzuwenden . Salmiakgeist und Bleiwaffcr sind am zuverlaMM
Wie man hier Carbolsäure u . dgl . empfehlen kann , tote neuerdings geMta
ist mir unbegreiflich . Die nachträglich cintrctenoe Geschwulst wird diD

Fortgebrauch des Bleiwaffers und Kälte (Wasser oder Eis ) beseitigt , w
bekannten Volksmittel , wie frisches Fleisch , geriebene Kartoffel , f« M
Erde , wirken lediglich kühlend und um nichts besser alsWasserader M

Zur besonderen Freude gereicht es mir , den Äicnentoitthen em aoMi
und fast momentan wirkendes Mittel gegen den Schmerz angeben zu tonnen.

Man spritzt mittelst einer sog . Pravaz 'fchen Spritze , bie auf tedem Bienen
stand für wenig Geld gehalten werden kann , 2 - 3 Tropfen bet W ,
folgenben Lösung in Die Haut unter ober neben der Sttchwume .

R . Cocain . Muriat 0,20 . Aq . destill . 4,0 . Das Mittel hält sich, bk ®»'

Wendung ist schmerzlos und ganz unschädlich . Geradezu geboten eiMM
die Anwendung , wenn der Schmerz , wie bei SHnbern und Frauen , « et’“ ’

zufälle veranlassen sollte .

vermischtes .

* Vom Tage . Einen eigenen Schlafwagen nahm ein russischer ^
'

am Sonntag in Berlin zur Reise nach Reichenhall , wofür er gegen 2000w .
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in feinemBlatt , daß Smger , der in Berlin bei einem großen Mäntel -
geichästMitbesitzer ist , seinen Arbeitern und Arbeiterinnen wahre Hnnger -
Wie gezahlt, die Arbeitspreise scheußlich herabgedrückt und dadurch die
Arbeiterinnen geradezu aus unnroralische Wege getrieben habe . In der

' Berliner Gerichtshumor r Der Mann mit „ bet Hemde " .
•®te scheinen Ihren Vorstrafen nach ein höchst gewaltthätiger Mensch zu
IM Md sind letzt wieder wegen einer sehr brutalen Handlung angeklagt ,M trab es Ihnen diesmal wohl schlecht ergehen,

" meinte der Vorsitzende
U Mm grobknochigen , etwa vierzigjährigen Angeklagten , dem Arbeiter
Wett Schmidt . — Angell . : Del is immer so , wer am dollsten um Hilfe
Mit der is am fchönsten raus , denn der Andere is denn immer det
?m™ el gewesen . — Vors . : Wir werden die Anllage mal miteinander
MMen . Sie waren wohl obdachlos und sind von dem Tapezirer
MEer aus reiner Barmherzigkeit ausgenommen worden ? — Angekl . :
sfod-Barmherzigkeit woll nich , denn er hat ja mein Hemde dafür jedragen .
sL ■ 5n6e noch nich bei ihm jepennt , er hadde ja selbst man eene

M ^ rermiethe , wo er schlafen un wohnen dhat , er hat mir blos
? Mt , dtt ick Middags mir manchmal wat Warmes bei ihm zurecht -
« chmkonnte . — Vors . : Richtig , von dem Kochen ist der Streit jawohl
8Mmmew Sie sollen eines Tages etwas gebraten haben , das nicht
S u ? !chön roch , er hat Sie nicht mehr dulden wollen , Sie haben sich
. „si totz .wiederholter Aufforderung nicht entfernen wollen und sollen sich
S ? Hausfriedensbruchs schuldig gemacht haben . — Angell . : Ich

Mangen , aber erst wollte ick man Hemde haben . Er kam jerade
£ eF in , als ick mir 'ne Leber in en bisken Fett schmurgeln dhat . „Wat
’S ? Mn da ? Det riecht ja jarnich uniebel " Meente er . „Leber " saje ick.

^ , °sun lieb mir ' n bisken "
sagde er denn wieder . „ Jh woh "

, meente
tlttita Jnb so nicks als Knochen , det bisken spachtele ick alleene runter " ,
ft Mdde er woll neidisch , well ick ihm nischt abjeben wollte un da hat

After -Miether -Wohnung verwiesen . Ick sagde aber , ick

to’ärS sUkin Hemde haben , wat er neilich mal anjehatt hadde , als er .88,86 war , denn den nächsten Dag sollte ick bei ' ne Ziehfuhre

fMiWmwußte . Obgleich er darin über 20 Plätze verfügte , löste er für
Dienerschaft noch für 800 Mk . besondere Billets zweiter (Stoffe . —

L ber chemischen Fabrik Kuhl in Aussersiehl bei Zürich erstickte an
ffluen Gasen der Geschäftsführer und ein Arbeiter , eine dritte Person
taute gerettet werden . — Das Hotel in Rockdale in Texas ist abge -

bruuitt Elf Personen kamen dabei um . — Der Gouverneuer von New - Dock
unterzeichnete das Gesetz , welches die Hinrichtung mittels Electricitöt cin -

Att . - Bei Tampico in Mexllo entgleiste ein Eisenbahnzug , wodurch
18Passagiere gelobtet und 41 verletzt wurden .

* Pom Kaiser Friedrich . Der Herzog von Sachsen -Coburg -Gotha
wie aus Friedrichroda mitgetheilt wird , Kaiser Friedrich sein im

Ihnringer Walde so überaus romantisch gelegenes Lustschloß Reinhards -

jtunn zum Sommeraufenthalt zur Verfügung gestellt . — Die Lectüre
berLeitungen betreibt der Kaiser sehr gründlich . Ausschnitte liebt er nicht ,
unbvielfach müssen ihm in solchen Fällen die ganzen Zeitungen nachträg¬
lichgeliefert werden . In ©rinnenntg an bat Aufenthalt in San Remo
t»| I „ || uE ftiaTA. fi H.4A.*A„mR VA«.*Xa Wt.4 k lf «t«AM1«vl1 AaCaT

- Heber die '

• Ans der hohe » Finanzwett . Die Ehe der Frau Baronin
b. Uechtritz , geb . v . Bleichröder , ist nunmehr , Wiedas „Frerndenbl .

"

berietet, gerichtlich geschieden worden . Es ist dies das Schluß -Tableau
einerpeinlichen Famllien -Angclegenheit , bei welcher Herr v . Uechtritz eine
ganzeigenthiiinliche Rolle gespielt hat . Die gerichtliche Scheidung erfolgte
am26. April , wobei Herr v . Uechtritz als der schuldige Theil erklärt wurde .
Heberden Verbleib des Helden dieser traurigen Angelegenheit vertontet ,
baßderselbesich nun zum zweiten Male in einer Heilanstalt für Rerven -
kanleaufbält . nachdem er erst vor Kurzem als geheilt entlassen worden
Hat. Durch dieses Leiden war Herr v. Uechtritz verhindert , seiner Ehren -
VW zu genügen und der s. Z . an ihn ergangenen Forderung des Bruders
dertiefgekränkten jungen Frau Folge zu leisten . Das Gut Hühnern im
Setije von 1 Million Mark , welches Frl . v . BleichröderHerrn v. Uechtritz
ÄSHckathsgut mitbrachte , hat Letzterer für 550,000 Mk . verkauft und
bn Erlös ist, wie das citirte Blatt seiner Meldung hinzufügt , in den
Wdm des Herrn v . Uechtritz verblieben .

Patäz , m der Provinz Huamachuco zugetragen , hat hi <
sehen erregt . Der dortige Pfarrer Vargas hat eine F :
dem Marktplatze verbrennen lassen , nachdem er f „
geißeln lassen . Das Holz zum Scheiterhaufen hat des armen Weibes
Haus geliefert , das auf des Pfarrers Geheiß eingeriffen wurde . Als zwei
Männer sich über diese Scheußlichkeiten beschwerten , ließ der fanattsche
Priester sie greifen und ihnen 25 Stockhiebe aufzählen , wozu auf seinen
Befehl die Glocken geläutet wurden . Der Pfarrer soll bis jetzt unbetoftigt
von seiner geistlichen und weltlichen Behörde weiter amtirt haben . Das

traurige Ereigniß "
, wie die Zeitungen in Lima es nennen , zeigt bett .

Bildungsgrad des peruanischen Eierns , wenn glücklicherweise auch fetten
mit der Unwissenheit ein solcher Fanatismus verbunden ist .

* Ein interessanter Prozeß hat sich in diesen Tagen in Berlin
abgespielt. Der bekannte Reichstags -Abgeordnete und Socialistenführer
Paul Singer hat gegen zwei conservattv -antisemittsche Gegner Klage
«hoben. Der eine ist der Stadtverordnete Dopp , der andere der Redacteur
Baßler. Ersterer behauptete in einer Gemeinderaths -Sitzung , der Letztere
in feinemBlatt , daß Smger , der in Berlin bei einem großen Mäntel -
getoäftMitbesitzer ist , seinen Arbeitern und Arbeiterinnen wahre Hnnger -
ühne gezahlt, die Ärbeitspreise scheußlich herabgedrückt und dadurch die
Arbeiterinnen geradezu auf unmoralische Wege getrieben habe . In der
« betiertoelt macht ber Prozeß natürlich viel Aufsehen , denn der reiche
Mger gilt bei der socialistischen Agitation als „das große Portemonnaie

"
« Partei . Die Zeugenaussagen lauteten meist günstig für Singer und
bttmbeten, daß dieser socialistische Reichstags -Abgeordnete in seinem Geschäft
M Lohuherabdrückungen betrieben habe . Einige Zeugen sprachen sich

auch belastend aus . Das Urtheil ist noch nicht gefällt .

avu uu vuiu muj uujtyui * vt » vc Ajx-i «uvuiiy i — Zeuge t Jh WO,
verstell Dir man nich . Du weeßt recht jut , bet Du bet Hemde längst weg -
jeholt hast . Du hast et ooch man blos vorjeholt , um damit Stänkerei
zu machen , als ick Dir meine Wohnung verbieten dhat , — Vors . : Hat er
Sie zu Boden geworfen und mit Fäusten geschlagen ? — Zeuge : Immerzu ,
uu denn besehen Sie mal blos den seine Knochen . Ick habe Zitter mondiöh
jetorieen , so laut als ick konnte , un da sind beim ooch bie Schneiderjungens
lekommen , die jesehen haben , wie er uf mir jelegen hat . — Vors . : Und
bann sprang er auf und ergriff die Bratpfanne ? — Zeuge : Jawoll , un
er fagde mehrmals , er wollte mir damit jejett den Däts hauen , bet ick en
Spitz for ’n Bäckerjesellen ansehen sollte . — Nun ja , so ein Mann sagt
ja manchmal etwas in feiner Wnth , aber haben Sie es wirklich für Ernst
genommen ? — Zeuge (in wichtigem Tone ) : Herr Jerichtshof , soll ick Ihnen
mal wat sagen ? Meiner Meinung nach war et uf 'n richtigen , rijellen
Raubmord abjefehen . — Vors . : Nanu ? Was Sie sagen ! Was war denn
bei Ihnen zu rauben ? Der Mann wollte ja blos sein Hemd haben . — Zeuge :

8a, sehen Sie , Herr Präsident , ick habe ihn mehrmals belauscht , wenn der
chnaps ihn uiiterjcfriegt hadde un wenn er in die Ecke saß un schlief .

Wissen Sie , wat ick da mal jehört habe , wenn er so leise vor sich hm
sprach ? — Vors . : Heraus damit ! — Zeuge : Er brummelte so vor sich
hm : „Wenn bet Aliens nich sehn will , denn jeh ick zu Krauts , der bleibt
uns immer noch ." — Vors . : Nun ja , was ist denn dabei . Er kann ja bei
ihm Arbeit haben suchen wollen , daraus geht doch nicht hervor , daß er
Sie ermorden wollte . — Angekl . : Da sehen Sie , wat bet for ’n Hasenfuß
is , mir ärjert blos mein Hemde . — Die Verhandlung endet mit der Ver -

urtheilnng des Angeklagten zu drei Monaten Gcfängniß , da der Gerichts¬
hof die vielen Vorstrafen des Angeklagten berücksichtigen muß . Dieser ver¬
läßt den Saal , indem er in grollendem Tone noch etwas redet , wovon
nur das Wort Hemd verständlich ist .

* Boulangcr . „Figaro
" gibt folgende Schilderung von der Er¬

scheinung Boulanger ' s auf der Rednertribüne der französischen Abgeord¬
netenkammer . Anzug : graue , schwarzgestreifte Hose , ganz zugeknöpfter
schwarzer Rock , Lackstiefel , dunkelblaue Cravatte , mit einem großen
bauschenden Knoten über dem Kleide zusammengehalten , sehr sorgfältig
geordnetes Haar . Vor den Augen eine Lorgnette ans Schildpatt , die ihm
erlaubt , ohne den Kopf zu neigen , den Text des Antrags aus der Ent¬
fernung zu lesen und gelegentlich während ber Rebe bie Unterbrechenden zu
erkennen . Die Redeweise ist sehr gemessen , sehr ruhig und sehr beftimmt ,
vielleicht ein wenig langsam , das Organ klangreich und sogar inmitten des
lautesten Geräusches hörbar . Während des Vortrags hält sich der Körper
beinah vollkommen unbeweglich , die rechte Hand hält das Manuscript , die
Linke stützt sich nachlässig auf die Tribüne und wird ab und zu erhoben ,
um die Lorgnette zu richten ober dem Worte , auf welches der Redner am
meisten rechnet, mehr Nachdruck zu verleihen . Am charafteriftischsten aber
ist die unverwüstliche Ruhe , w Mit der General die lärmendsten Unter¬
brechungen , die Rufe zur Ordnung , das Geschrei : ,,Die Zensur ! Schluß !"

und die tausend kleinen Zwischenfalle dieser ungewöhnlich bewegten Sitzung
über sich ergehen läßt . Da steht er . unempfindlich , geringschätzig den ,
der ihn unterbricht , fixirend , wenn er denselben erkannt hat , oder mit dem
Lächeln eines Neugierigen die ganze Kammer musternd , die vor ihm
gefrifulirt . Wenn der Lärm ein wenig aufgehört hat , trinkt er einen oder
zwei Schluck Wein mit Wasser , bann nimmt er seinen Vortrag mit dem¬
selben Phlegma und derselben Unbekümmertheit um den Lärm , bie Wider¬
sprüche und das Pfeifen wieder auf . Das dauert fo l1/ » Stunden fort

Salats
besonders reich mit Olivenbäumen geschmückt worden ,

rnäbrung des Kaisers berichtet die ,,Voss . Ztg .
" : Um 7 Uhr

Margens genießt ber Kaiser jetzt Cacao mit Ei , Zwieback und Butter .
Hut9 Uhr 80 Minuten trinkt er ein Viertel Liter Milch mit Whisky ,
Maus er eine Stunde später etwas kaltes Fleisch mit Bntterbrod ober
tai Eier genießt und etwas Wein dazu trinft . Um 11 Uhr 30 Minuten
nimmt er wieder Milch mit Whisky ; daran schließt sich um 1 Uhr das
Sittageffen; l ‘A Stunden später wird abermals ein Viertel Liter Milch
jit bei genannten Mischung genommen , und um 5 Uhr Nachmittags bret
fc mit etwas Wein , um C "

h
" " " ‘ : :::: ' " "

Mich das Abendessen . Die Folgen dieser genau geregelten Ernährung sind
schi günftige. Von der krankhaften Blässe , die das Antlitz beS Kaisers
itatf) dem letzten Krankheitsanfall in Charlottenburg deckte, ist nichts mehr
unchizunehmen. Die früher eingefallenen Wangen beginnen wieder sich zu
Mm und jene Sttaffheit der Glieder die den Kaiser sonst kennzeichnete .
Stellsichallmälig wieder ein .
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Helsen un da mußte ick meinen Rock doch bei ausziehen un det Hemde , wat
ick anhadde , det fing nich mehr . — Vors . : Sie sind also nicht gegangen .
Sie sollen ihn bann gepackt , zu Boden geworfen unb mit Faustschtogen
traftirt haben , darin findet dte Anklage bie Körperverletzung unb zuletzt
haben Sie die Bratpfanne genommen und sollen Sie wiederholt gedroht
haben , Sie würden ihn damit todtschlagen . Das ist die Bedrohung mit
einem Verbrechen . — Angell . : Wenn er mir mein Hemde jejebeu hädde , denn
wäre bet Allens nich gewesen . Det is ieberhaupt ’ne jroße Mierigkeit von den
Mann , bet er mir anzrijen dhut , wo wir so manchen Jroschen zusammen ver -
kümmell haben ; wenn er mir wenigstens mein Hemde — Vors . : Nun lassen
Sie uns in Ruh ’ mit Ihrem unglücklichen Hemd , das Ihnen so sehr am Herzen
zu liegen scheint . — Angekl . : Da liegt et aber blos , wenn ick et anhabe , rote
kann mir der Mann mein Hemde Vorbehalten ? — Vors . : Daß Sie ihn
also geprügelt und mit der Pfanne bedroht haben , geben Sie zu ? — An¬
gekl . : Er hat mir aber zuerst aujefaßt . Ick sagde ihm noch , det ick den
anderen Dag ’ne Zieh führe machen müßte , un dazu unbedingt mein Hemde —
Vors . : Schon gut , wir werden den Zeugen hören . — Dieser , ein kleiner
schwächlicher Mann , wirst einen ängstlichen Blick auf den Angeklagten , als
er den Saal betritt . — Vors . : Sagen Sie mal , Zeuge , was ist das eigent¬
lich für eine Geschichte mit dem Hemd , von dem der Augellagte immer
redet , hat er ein solches Kleidungsstück von Ihnen zu fordern ? — Zeuge :
Jh Jott bewahre ! Er hat mal eens bei mir liejen jehatt , bet is richtig ,
aber bet hat er längst wieder wegjeholt . — Angekl . : Nanu wird ' s Dag .
Hast Du bet beim nich anjehatt bei be Verlobung ? — Zeuge : Jh wo .
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Vereins - Nachrichten .
D «utlch «r Vrivat - Meamten - Herei « , Swtigutreitt Mesbade « . Abends

87 » Uhr : Generalversammlung im „Karlsruher Hof " .
Äeffüaekzucht -Ierein . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Bereinslokalc .
Gesellschaft „ Kidekio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Äuru -Verei « . Abends 87 » Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Männer - Snrnverein . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
WiesS . Aura -Gesellschaft . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
JSäuueraesaua - Derein „ Alte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .

10 Uhr : Generalversammlung .
Manner -chuartelt „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Prob «.

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Einreichung von Submissionsoffenen auf die bei dem Bau der neuen
Trinkhalle vorkommenden Arbeiten und Lieferungen , bei dem Stadt¬
bauamte . (S . Tgbl . 131 .)

Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung von zwei schwarzen
Pierdedeeken nebst Zubehör und um 11 Uhr ans die Lieferung eines
Leichenwagens 2r Classe , bei deni Stadtbauamtc . ( S . Tgbl . 131 .)

Holzversteigerung im Auttnaer Gemeindcwald „Rothenberg " . (S - T . 131 .)
Nachmittags 4 Uhr :

Verpachtung der Waldsagd in der Gemarkung Auringen , im dorttgen
Gemcindezimmcr . ( S . Tgbl . 130 .)

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 7 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abenos .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchttgkeit (Proc .)

Mndttchtung u . Windstärke I

Allgemnne Himmelsansicht . !

Regenhöhe (Millimeter )
Gestern Abend Gewitter m

mittags Gewitter .
* Die Barometerangaben \

749,6
17,5
13,5
91

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

it Regen ,

ind auf 0 ’

749,1
23,5
10,1
47

W .
schwach ,

thw .heiter .

vormittags

C . rebtteii

750,9
16,0
10,7
79

N .W .
schwach.

sehr bester .

18,2
etwas Re

t

7« ,9
18,2 ।
11,4
72

gen, R«

Meldebücher des Thierschutz - Vereins

liegen offen bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - ,
Burgstraße , Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , M
Michelsbergs , und Buchhändler Schellenberg , Oram '

enstratze 1.

/
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Kirchliche

Evangelische Kirche .
2 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 81/ « Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Hauplgottesdienst 10 Uhr : Herr Psr . Ziemendorfs .
Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Vecsenmeyer .

Bergkirche : Jugendgottesdienst 7 ’7 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
( Gnmnasien und Realschule .)

Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .
Casualien : Herr Pfarrer Ziemendorsf .
Die Kirchen -Collecte ist für den Baufond der 3 . evangel . Kirche bestimmt .

Evangelisches Pereinst,ans , Platterstraßc 2 . Sonutagsschule :
Vormittags 117 » Uhr für die größeren , Nachmittags 2 Uhr für
die kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 ' / . Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
3 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen find 51 '», 67 » und 117 » Uhr ; Militärgottesdicnst ( Amr )
77 » Uhr ; Kindergottesdienst (heil . Messe mit Predigt ) 87 « Uhr ;
Hochamt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Während der Woche heil . Messen um 57 », 6*'». 7 und 9 Uhr 7 Min .
Dienstag und Freitag 67 « Uhr find Schulmessen .
Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und Beichte .

Anzeigen .

Katholische Kirche i « » er Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 10 . Juni Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hocham
mit Predigt . Herr Pfarrer Hulkart .

« vttesdienst » er Ge « ei « de getaufter Christen ( Bapfisien ),
Schützeuhofstraße 3 .

Sonntag den 10 . Juni Vormittags 97 » Uhr und Nachmittags 4 Mi, ■
Kindergottesdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
87 - Uhr . Herr Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ).
Samstag Abcnds 7 Uhr ( kleine Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 löt

(große Kapelle ) , Mittwoch Abends 7 Uhr (kleine Kapelle),
Donnerstag Vormittags 11 Uhr (große Kapelle ) .

6 . Angnstine ’s thiirch .
Second Sunday after Trinily . — Holy Coinmunion at 8 . 30 . Matios,

Litany and Sermon at 11 . Evensoug at 6 .
Monday S . Barnabas -E . — Morning Service at 11.
Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . — Evensong and Choir practice at 5 .

Donatione to the English Churcb Enlargement Fund
are rauch needed .

!
©
©
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Fremden - Führer .

Müelgl . » eh anspiele . Abende 67 - Uhr : „ Ilse “ .
( urhaa » am Wieibaden . Nachmittags 4u . Abends8Uhr : Concert .
Koehbruanea und Anlagen in der Wilbelmetrasse .

Morgens 67 » Uhr : Concert .
Merkel ' ache Kunii - tuiitellaag (neae Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
Gemülde -Gallerie des Maes , flänn et vereine ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

A Iterthnsns -Musemn (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 and 2 - 4 Uhr , Montags , Mittwochs and Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthume - Vereine . Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Matnrhietorischee Maseum . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr

Mtinigl . Schloss ( am Markt ) . Castellen im Schloss .
Maieeri . Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Kainerl . Telegrapliea • Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Byasgoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Woehen -
Gottesdienst Morgens 677 Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

byaagege ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . CaeteUan wohnt nebenan .

Wien 161 .20 - 25 bz.
! Frankfurter Bank -Disconto 3*/».

Reichsbauk -Disconto 37 «.

9 .45 - 9 .50
16 .11 — 16 .15
20 .30 - 20 .35
16 .61 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .5 - 69 bz.
London 20 .385 - 390 bz.
Patts 80 .65 — 70 — 65 tz .

Geld .
Holl . Silb - rgeld Mk .
Dukaten .....
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

zu nti

Conrse .

Frankfurt , den 7 . Juni 1888 .

W-s -

Ansziiq ans den Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 31 . Mai : Ein unehelicher S ., N . Heinttch Eaff fit s
Am 2 . Juni : Dem Wirth Philipp Heuß e. S ., N . Phmpp n m.
Am 4 . Jiuni : Dem Taglöhner Wilhelm Gttcsel e. S ., N . Earl Wui «
— Dem Gefangen -Aufseher Johann Götte e. S ., N . Fttednch Ludwig

Aufgeboten . Der Kaufmann Johann Bapmt Mlltpp
Hernnann von Rtainz , wohnh . dahier , und Margarethe Eltsabech M

Emilie Thon von hier , wohnh . dahter .
Gestorben . Am 5 . Juni : Der Taglöhner Christian Phslwp

mann , alt 61 I . 11 M . 29 T . - Am 6 . Juni : Heinrich PMPP »

S . des Kellners Jacob Huppert , alt 9 M . 14 T . — Johannette , T

Taglöbners Ludwig Diefenbach , alt 2 M . 27 T . — Der verwm

Kömglid ; Sächsische Geheime Commerzienrath Direktor der Saa >11 ■ psi
Bank Carl Wilhelm Koehne , alt 74 I . 9 M . 2 T . - Am 7. Sunt . W in fc,

concessionitte Makler Louis du Bny von Berlin , alt 59 .j . 1 4 ^
- M :

Ksmisliich » 6te * N »* * *'
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